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Grösste Auswahl .

4539

in allen modernen Genres .
Muster - Collectionen Billigste Preise .werden anf Wunsch zugesandt .

Adolph Dams
, Königl . Hof - Lieferant ,

von den allereinfachsten bis hochfeinsten Qualitäten .

Teppiche ,
=

als besonders : Smyrna , Axminster , Tournay - Velvet , Brussel , Tapestry etc . ,
am Stück und abgepasst .

Tischdecken und weisse Gardinen
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Zur bevorstehenden Frühjahrs - Saison empfehle ich :

Möbel ■ und Vorhangstoffe
jeden Genres , als :

Plüsche , Ripse , Damaste , Cretonnes etc . ,
sowie in besonders reicher Auswahl .

weiß -

idröthe
ebleicht

gleich
logisch,
ämpste

der beiden

Schuh - Lager von F . Herzog
,

Langgasse 31 & 33
,

6813

1982

avlt ' iidlillff ^ ran ^e ' lvelche nur wenige ,aber möglM kräftige Nahrung zu sich
nehmen können , als auch für Reconvalescenten , Blutarme
Magenleidende rc . , täglich frisch bereitet . Zeugnisse von Herrn
? ^ ,

' / ' bemledlcrnalrath Prof , von Lang end eck und dem
ärztlichen Verem dahrer .
92 Albert Brunn , Adelhaidstraße 41 .
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Willi . Schwenck «,

Schützeuhofstraße 3 .

» ctUö t >on Ad . Gestewit ® , Frankfurter straße 13 : Das
Nassauische Mieth -, Pacht - und Gesinderecht ä 1 Mk .
ist in allen Wiesbadener Buchhandlungen vorräthig . 7781

wegen Geschäfts - Verlegung
W »

z « bedeutend herabgesetzten Preise « .
- MF

Ausverkauf
»

kMwmsff r ! s - 8utt ! Celgnaäihe
”

,

"
time

™

*
1 und Fayence - Krüge , Figuren , Glas ,

Gegenstüni ^ ? ^ eu , Münzen rc . rc . befinden . Um rüit obigen
i°lche >u

° tQ9 Ltoie Möglich zu räumen , verkaufe ich
®u ledem annehmbaren Gebot .
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Bekanntmachung .
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Nächsten Samstag den 1 . April , Bormittags 9 ^ 2 und nöthigenfalls Nach¬

mittags 2 Uhr aufangend , läßt Herr H . Iticlitinaiiii wegen Abreise in dem Hause
4Ä Weberggasse 4 =2 seine guterhaltenen Mobilien re . , als :

Ein Kleiderschrank ( 2thürig ) , 1 Weißzeugschrauk ( Ithürig ) , 1 Küchenschrank mit Glasaufsatz ,
1 polirte Kommode mit 4 Schubladen , 1 Waschtisch mit Marmorplatte , 1 ovaler , polirter

Tisch , 1 Blumentisch , 2 viereckige Tische , 1 Nachttisch , 1 Kanape , I feiner , neuer Nähtisch
( Prachtstück ) , 2 Fußschemel , 1 Nähmaschine ( System Singer ) für Hand - und Fußbetrreb ,
1 gedrehte Etagöre , 1 feiner , großer Spiegel mit Goldrahme . 2 kleinere Spiegel , 1 große ,

gutgehende Pariser Standuhr , 2 französische Bettstellen mit Sprungrahmen , 1 Kinder ,

bettftelle mit Matratzen « nd Keil , 1 Käfig mit Kanarieuhahuen , 1 Ofengestell , Fenster -

gallerie « , 1 Kaffeekessel , 1 kupferne Kucheuform , 1 messinaener Mörser , Bilder , 2 steiuerne

und 1 Bohnenftävder , 1 Schirmständer , Glas - und Kaffeeservices , Kuchengerathschafteu ,

Züber , Bütten , Mahnen , 1 kupferner Kochtopf , 1 Kuchenbrett , 1 Bügelbrett re . re . ,

durch den Unterzeichneten gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigern .

41 Ferde Müller , Auetiouator .

Die Eröffnung
unserer

Oster - Äiisstellnng
zeigen wir ergebenst an .

Brenner § Blum
,

7850 42 Wilhelmstra * * e 42 .

Die ersten Maifische ein getroffen : Rheinsalm ,

lebende Hechte , Karpfen . Barsche , Fluß - Zander , ganz frische

Camonder Schellfische und Cablia « , süße Monicken -

damer Bratbücklnige per Srück 6 Pfg . , Steinbutt , See¬

zungen empfiehlt e . Prein . 7898

Stockfische

SSt ' iMltml
Schmitt , 25 .

«
Fisch - Handlung

z . „ grünen Baum " a . Markt .

Täglich auf dem Markt .

Empfehle in frischer Sendung : Sehr schönen Rheinsalm ,
Tnrbot , Soles , Zander , Cablia « , lebende Rhein¬

hechte , Karpfen , Aale , Mulden , Barbe « , Brese « ,
sowie lebende Bachforellen aus dem Bodensee . Erwartend :

Frische Schellfische .

7836 Hrrntxlin . Kgl Hoflieferant .

„ Möblirte Zimmer "
, auch aufge -

♦ zogen , vorräthig in der Exped . d . Bt .

Rme FWHM
Eäs der Ga ! d - & Metzgergaßr .

Frisch eingetroffen : Egmonder Schellfische , Cablia «

( billigst ) , Seezungen , Steinbutt , Zander , Merlans ; feinet

achten Rheinsalm , Hechte , Karpfen , Aale , Schollen rc .

189 F . C . Hench , Hoflieferant .

Umzugshalber billig zu veil . 1 Bettstelle , 1 Ledersoph - ,

2 Tische u . 1 Tafelwaage mit Gewichten Stemgasse 14 . 7868

ii nd (
’Xil ' v ’ tl -

Persvne « , die sich audietc « :

Eine unabhängige Frau sucht Beschäftigung im Wasche «

und Putzen , am liebsten bei Privatleuten , auch in eine»

Hotel . Näh Saalgasse 24 . 788b

Ein Mädchen , welches fein bürgerlich kochen kann , sucht em

Stelle als Mädchen allein in einem kleinen Haushalte . M

in der Expedition d . Bl . 7884

Ein solides Mädchen , 20 Jahre alt . von braven Eltern , tit

allen Arbeiten bewandert , sucht eine Stelle . Näheres Metzget '

gaffe 21 , 2 Stiegen hoch . 7888

Ein Mädchen vom Lande s. Stelle . Näh . Mauera . 21 , 2 Tr .

Zimmermädchen mit prima Zeugnissen , 1 perfekte Jungfer ,

2 tüchtige Köchinnen und Mädchen , welche bürgerlich koche«

können , empfiehlt Th . Linder ’ * Bureau , Friedlichste
No . 23 , von April ab : Faulbrunnenstraße 10 . 78 /

Ein braves Mädchen , zu jeder Arbeit willtg , s« «

Stelle . Näheres Webergaffe 45 . 779

Ein gewandter Diener mit den besten Zeimnisien Iw

Stelle ; auch übernimmt derselbe das Bedienen und Ausfahre «

eines kranken Herrn oder einer Dame . Näh . Expedition . 78m

MerfVNe « , die sesncht Werve « ,

Nette Mädchen , welche serviren können , gesucht durch

Linder ’ * PlacirungS - Bureau , Friedrichstraße 23 , von W «

an : Faulbrunueustraße 10 .

Gesucht : Eine Buffetdame . 1 lunger Koch , 1 S ? telW

sofort , ferner 1 Restaurationsköckin , Mädchen für Tnnkhaue «,

Alleinmädchen durch Th . Linder ’ * Bureau , FnednchM «

No . 23 , von April an : Faulbrunueustraße 10 . «

Zwei feine Kellnerinnen werde « sofort gesE

Näheres Mauergaffe 5 , 2 . Etage .

Sin Glaserlehrling wird gesucht Helenenstraße 12 .

Tapeziergehülfe gesucht Faulbrunnenstraße 9 . « g
Ausläufer gesucht Hellmundstraße 19a .

(» ottieto * « te bei 1 . Bülasr -l
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7893

Personen der « per :
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Morgen Samstag bleibt das König ». Theater geschlossen .

^Sextown,und ^ n
'

cU .

i q eit
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Sette 3
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*
*

>err Rudolph ,
jm Holland .

Schützen . Bauern . Spielleute . Erdgeister .

Cnrhans z « Wiesbaden .
Freitag den 31 . März .

Mart . Lemp ,
Ecke der Friedrich - und Schwa , bacherstraße .

* .* *

Em schwarzes Spitzentuch wurve von der Kapellen -

Ix
" be nach

^
ber Kapelle verloren . Gegen Belohnung in der

Expedition d . Bl . abzugeben .
‘

7824
Gestern zwischen 12 und 1 Uhr wurde in der Wilhelmstraße

eirc kleine , grüne Plüschtasche , enthaltend 40 — 50 Mark ,verloren . Der redliche Finder wolle dieselbe gegen Belohnung
im Pariser Hof , Zimmer No . 26 , abgeben . 7894

Schwarze Hutnadel verloren . Dem Wiederbringer eine
Belohnung Jpvelstraße 7 .    7889

Gertrud , ihre Mutter
Konrad , burggräflicher Leibschütz . .

Ä " - ) : : : : : ; _
•

KBhaus „
M Neuen Post

"

.
11 Bahnhofstraße 11 .

Heute Abend :

Metzelsuppe .

Sggy an : WstaHfe
'

g
^ vlei Sperrsttzpl ätze jür die So nniaas - Bo , stelluni

( Zampa ) werden zu veriauschen gesucht gegen zwei wiche -
event . auch 1

^
Rang oder Parterre - Loge — zur heutigen Vor -

stellung . Nah . Taunusstraße 47 , I .
Ä y 8 n

Tages - Kalender .
$ et Ä5 ? " ^ Esche Salon u . das Mkrosk . Aquarium Alexandrastr . 10 Dienstag

bUhr frei geöffnell Montagu . Mittwoch7Uhr : Astronom . Loiröe . 36
„ Heute Freitag den 31 . März .

rreudenberg ' scht» « onservalorium für Musch . Nachmittags 5 Uhr : Fort -
setzung der Prüfung in Gesang , Clavier - und Violinspiel .

°

Curhaur , u Mierbuden . Abends 8 Uhr : chtra-Symphonie -Concert .
' ÖÄISSS «

® - ® - «l » - M ° im SM - M

rest >t °« lLb . Um 9 Ur : Fecht -Abend im . Deutschen Hof " .

Die Königin der Erdgeister
HanS Helling
Anna , seine Bi

Zwei unmöblirte Zimmer mit Kammer in guter Gegend

« «Äff00 ? zw " Damen auf ein halbes Jahr gesucht . Sch
^
rift -

b% ferb !kn .

mtt ^ ret5anflabe unter M . N . an die Expedition

® Qtn
.er sucht . für längeren Aufenthalt Pensionen

mäßigem Preise tn einer gebildeten Familie oder Pensionat

Cai .riei * JS ~ drnSangabe unter W . 25 bis Mittwoch an

erteten .
Scha8sIer 8 Annoncen - Expedition in Hannover

Angebote :
7896

Adolphstraße , Südseite , ist dieBel - Etage , bestehend aus großem Salon , 8 Wohn - und

e
Badezimmer , Küche nebst Speisekammer , Mansarden undKeller , sowie auf Verlangen Pferdestall . Remise und Futter -

ft ’ ÄK * " Su “ f " « ™ » » Ä -

-
21 , ® intetb - } St . , ist ein freund ! . , unmöbl .

" " ^ ruhige Person zu vermiethen . 7852
Elisabetheuftraße 14 möbl . Bel - Etage zu verm . 7843

. .
Villa Hoffmann , Geisbergstraße 21

,

»S ÖÄ,IC mil « " Wisern Zubchör auf dm 1 . JuliDoec auch früher zu vermiethen . 7842

SRorihffrVs 1i3,
«

ein möbl . Zimmer zu verm . 3434

M veVmiethen
® el ’ ® ‘ ° 8e ' finb 2 W « möblirte Zimmer

gr9 6 ist ein möbl . Zimmer mit Kost zu verm . 7881
9 ift « n Zimmer mit Pension auf

April zn vermiethen . 7408

.̂ bacherstraße 79 ist ein möblirtes Parterre - Zimmer
ocrmieryen . 7861 I

Se
°
iI,9 « nf,er8 £ rfttaV ^ 1 ' Parterre , ist sogleich oder später

ffinrtS . ^ 118 üon 4 Simmern , Küche und Zubehör nebstGartenbenutzung zu vermiethen . 787 «

6in rnftmiL6» 1o ift ei " möbl . Zimmer zu vermiethen . 7869
S uimer mit oder ohne Kost ist billig zu ver - I

Ein sch » » ? ieichstraße 9 im Hinterhaus , Parterre . 7880

Loustenstraße
^

34
^ ^ parterre - Zimmer zu vermiethen I

Ei ! iStor ;
D

!
Ö

»
I ‘

n ^ immcr JU vermiethen Goldgasse 16 . 7899 I
„

im wrmld6tn - * W >m > ® « ' W |
Sinfcbi9ä ^ en 10 ist eine Werkstätte und eine heiz .

Ein r - inl
rde zu vermiethen . 7860

’ s° l . Herr kann Schlafstelle erh . Michelsberg 5 . 7862
( Fortsetzung tn der 1. Beilage .)

Restaurant Zollinger ,
Röderallee 2 . 7354

Heute Freitag den 31 . März :

Irei - Loarert der Familie Müller .

. . . FrauRebicek -Löffler .
• • • *

* *

. . . Frl . Dteihlinger .
. . . Herr Schmidt .

Hans Helling ..... Herr Paul Bulß , 1
Anna ....... Frl . Bettaque , ! als Gäste

vom Stadttheater in Mainz , /
Mittlere Preise .

Anfang Ende nach » Uhr .

Extra - Symphonie - Coecert de . stKdt . Cur - Orchenter .
unt « Leitung des Capellmeisters Herrn Loui > lUetner .

.   t Programm .
1 . Ouvertüre zu „ Medea "

..... mnrni,r
7ofin 1 2 . Symphonie in C - dur

'

I 8 . „ le . Prtinde « “ , symphonische Dichtung
'

(nach
8 3‘ 6 '

* I « amnrnne ) ...... ......
Anfang 8 Uhr .

Königliche Schauspiele .
Freitag , 31 . März . 75 . Vorstellung . 122 . Vorstellung im Abonnement

Vorletzte Gastdarstellung des Königlich Sächsischen Kammersängers
6ernt 1hu1 Bule , auä Dresden .

Hans Helling .
Romantische Oper in 3 Akten und einem Vorspiel « von Eduard

Devrient . Musik von Heinrich Marschner .
. ,r Personen der Vorspiel - :

Ihr S "
.
ber ® rbfleiftcr ......... FrauRebicek -Löffler .<v)9 <' övyn . \ ............ H "

Erdgeister . Gnomen . Kobolde .
'
Zwerge .

*

Hierauf folgt unmittelbar die Ouvertüre .

I
Reisekörbe ,

Blumentische , - Ständer , Papierkörbe sind billig I
zu haben ; auch werden Reparaturen gut und billig besorgt I
bet F . Schwarz , Korbmacher , Webergasse 21 . 7678 |

Futzbode « - Glanzlack
in verschiedenen Farben aus der Fabrik von Joh . Fohrer
m Mannheim per Pfd . 1 Mk . 20 Pfg . empfiehlt
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Notiz - und Notenbücher rc , sowie kleine Lnxns - f

M Artikel aller Art , zu obigem Zweck ganz besonders #
Aooinnpt A

en Preisen ,

geeignet .Louis Franke , Hof - Lieferant , •

7773

3
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( Propr . : Margaretha E . Wyers .)

PENSION .

Parkstrasse , Wiesbaden , Parkstrasse S.

70UW «» ■■ •» ■ >1 tr r i P h i P L

E . Beckers , J
Langgasse 50 , am Kranzplatz . |

Schöne Lage in der Nähe des Curgartens .

Man spricht Deutsch , Englisch , Französisch und Holländisch .

« ♦ » ♦ » ♦ » ♦ » ♦♦ » ♦ » ♦ « ♦MO
Geöffnet wird am 4 . April die

Unter Zusicherung coulantester Bedienung mich bestens empfehlend , , „
Mit vorzüglicher Hochachtung D . O .

8 Gleichzeitig empfehle ich das Neueste in G

spanischen Spitzen und Spitzentuchern , W
E Fichns , Echarpes und Schleifen zu sehr t

Kochherde ,

transportable , um damit zu räumen , außergewöhnlich biW

bei Earl Preusser , GeiSbergstraße 7 .________ . JE -

Die von W . Vetters aus Dresden angekündigten

echten Mammnth - Erdbeerpflanzen
sind auch hier zu haben und zwar 50 Stück zu Mk . 1-» '

statt Mk . 5 .50 Geisbergstraße 22 , 1 Treppe hoch .

M Photographie - und Poesie - Älbnms , Schreib - ^
mappen , Handschuh - und Taschentuch - Kasten , „

W Arbeits - Necessaires , Taschen und Körbe , 0

• 0000000000000000000000000000000000000

| Mein Tapeten - Geschilft
0 befindet sich jetzt

| 40 Kirchgasse 10 im „ Rothen Haus
8 A . Ranschenbnsch .

Q Mit der Anzeige meines Umzugs verbinde ich die ergebene Mittheilung , daß , nachdem ich mein gesMimtes

8
bisheriges Lager total zu räumen gewußt und dasselbe Mit hCN ReUhötteN hiksks JilhreA

vollständig neu assortirt habe , ich in der angenehmen Lage bin , meinen verehrten Abnehmern nur

8 Z5 das Modernste und Geschmackvollste
0 in meinen Artikeln

Z Tapeten & Deeoratronen
0 von den einfachsten bis zu den denkbar elegantesten Mustern vorlegen zu können .

Q ------ Preise ausserordentlich billig , aber fest . ..—

d Spitzen - & Weisswaaren - Handlung . W

W Einen Theil noch übrig gebliebener Stickereien ®
0 aus meiner Filiale Langgasse 44 verkaufe auch hier Ä

noch bedeutend unter dem Preise . 7801 A

eeeeeeeeeeeeeeeeeeee

# 8
"

,
En - tont - cas g

K . etc . etc . 7830

in reicher Auswahl einoetroffen

g empfiehlt s

» J . C . Böhler
, Marktstraße 19 .

Z

Kleider - und Mantel - Knöpfe ,
das Neueste , in größter Auswahl empfiehlt
4762 Gg . Wallenfels , Langgasse 33 .

Habana - Import ,
81er Ernte

,
neue Sendung , eingetroffen bei

J . Stassen , große Burgftraße .
Habana älterer Jahrgänge , mehrere Restparthien ,

zu ermäßigten Preisen . 7829

NMMMMMWMMM X * X * XtX * X * tX * XtX * X * X

iMein
® H Z l ?

Spitzen- & Weisswaaren - tiesthäft | | CoilfirmatiODS - Gesclieilken ♦

:
befindet sieh ven heute an wieder nur A X - m » M - «ine htone in ® <6mu » « le « en . X

alte Colonnade No . 32 - 35 . • ♦
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!
Geschäfts - Verlegung . S

Mein Lager und Comptoir befinden sich vom 1 . April an

gSF
* 4 Neu ^ asse 4 '

MW S

Ä Wiesbaden ,
30 . März 1882 . Ludwig Usinger Nachfolger . B

S ( J . B . Zachler . ) S

N = Spezialität in Baumaterialien . = X

Alleinige Niederlage der Mettlacher Mosaikplatten . 7882 8

• MXMMÄMMMMMMIIMMMMMMMHHMMMÄÄMMMÄMÄaÄMMMMMe

HXT Heute "

MW
Freitag den 31 . März Bormittags O ' /r Uhr
werden im Hause

37 Friedrichstraße 37
nachverzeichnete Mobilien re . , als :

10 vollständige Betten mit Ttrohsäckeu , Ma¬

tratzen , Keilen , Deckbetten , Kissen , Kulten ,
Uederzügen , mehrere Tische , Stuhle , 1 Casfen -

schrank , 1 Stehpult , i Deeimalwaage , kleine

Waagen , eine 30 Meter lauge Wasserleitung ,
Jalousieläden, ! vollständige Laden - Einrichtnug ,
Petroleumpumpe , Kaffeebrenuer re . ,

gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .

Ferd . Müller ,
41 Auktionator .

•
gesang - Verein

„
Concordia

“

.

Der Wiederbeginn der Gesaugprobeu wird dem -

nächst bekannt gemacht . Der Vorstand . 27

Heute Freitag den 31 . März Abends 8 Uhr
wird Herr Juan E . Fuente tinen Vortrag über die

Evangelisation in Spanien im evangelischen Bereinshaus -

saale kalten , wozu frem blichst ei -aeladen wird 7897

BoMbildungs - Bereir « .

,
Die Prüfung in der Fortbildungsschule für Mädchen

findet Samstag den 1 . Äpril Nachmittags 2 Uhr im Zimmer
No . 10 der neueren Schule auf dem Michrlsbrrg statt . Die
Eltern der Schülerinnen und die Freunde der Schule werden
hierdurch geziemend eingeladen . Der Vorstand . 131

Ausstellung von Lchrlingsarbeiten .

Die Eröffnung dieser Ausstellung erfolgt am 15 . April
Vormittags 10 Uhr in dem Gewerbcschulgebäude . Die

Ablieferung der Gegenstände hat am 12 . und 13 . April zu
geschehen , jedoch werden schon von jetzt an fertige Gegenstände
jeden Werktag von Morgens 8 — 12 Uhr und Nachmittags von
3 — 6 Uhr angenommen .

Der Vorsitzende des Local - Gewerbevereins :
23 Ch . Gaab .

Import . Havana - Cigarren
empfiehlt in großer Auswahl
<849 j , C . Roth , Langzoffe 31 .

Eine Partie

Weiße Gardinen
in guter

, waschbarer Qualität
,

Desflns aus voriger Saison ,

in Resten von 2 — 4 Fenster
zu herabgesetzten Preise «

zum

ü - Ausverkauf K
gestellt .

M
.
Wolf

,
Zur Krone .

Unser Baubureau befindet sich jetzt

W
*

Louisenplatz 6 .
"
MF

7833 Kreizner « fc Hatzmann .

ML 20,000,12,000 ,
6000 ML

Werth u . s . tu . kann man mit 1 Mark gewinnen in der am
31 . März beginnenden Ziehung der großen Frankfurter
Lotterie II . Serie . Haupt - Debit dieser Loose

F . de JFallois , Hofschirmfabrik ,
7877

______________
20 Lauggasse 20 .

___________
Vier Jahrgänge der „ Revue des deux mondes “

,
1877 — 1880 , theilweise gebunden und gut erhalten , sind billig
abzugeden Offerten unter L . K . an die Erved . erbeten . 7846

Wegen Mangel an Raum sind verschiedene
Kanape ' s sehr billig zu verk . Röderstraße 6 , HtrhS . 7901
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iat , trägt 20 Mark
lemcntarbeiter von

V ( Schöffengericht . Sitzung vsm 30 . März .) Wegen Miß¬
handlung einer in der Lehrstraße wohnhaften Wäscherin treffen einen
hiesigen Schlosser 10 Mark Geldstrafe event . 1 Tag Gefängniß . — Ein
HM »» Kohlenhändler , der im Laufe eines Disputes einem Gesellen mit
einem geschloffenen Messer an den Kopf geschlagen 6c

' ■ - • — — -

Zeldtzrafe event . 2 Tage Gefängniß davon . — Ein Cemcntarbeiter von
Biebrich hat am 28 . Februar emen Taglöhner geschlagen und wird dafürmit 2 Tagen Gefängniß betroffen .
. König ! . Gymnasium ) hält die öffentlichen Prüfungen
der Schüler am 31 März und 1 . April d . I . ab . Das wie üblich bei
Schluß des SchuliahreS erscheinende diesiährige Programm enthält eine
Abhandlung : ^ Nassauische Chronisten des Mittelalters " von Gymnasial -
lchrer vr . Widmann und Schulnachrichten vom Direetor . Den letzteren
O; , }*- —'L ^ r Zusammensetzung des Lehrer -Collegiums
während des verflossenen Schuljahre » einige Veränderungen eingetrcten

LoealeS « ud Provinzielles .
* ( Communal - Landtag für den Reaierunas - Beilrk

Wuarsitzung vom 28 März .) Nach Verlesung
^

des
Protokolls wird zunächst die Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes in

m
'

« rrvorgenommen und der Abge -
? ^

b " " iulle r̂ gewahrlt . Sodann wird ein stellvertretendes Mitglied
^ ^ » !Ä ^ " Er-Bezirks -Commlsil0li an Stelle des verstorbenen Bürger -
" Äffers Thome gewählt und fallt die Wahl auf den Abgeordneten Gross ,
^ . .^ usden Bericht der Fmanz -Commission zu dem Gesuche des Gemeinde -
raths zu Goldhausen um Bewilligung einer Beihilfe von 1800 Mk . zu den

ber Errichtung einer Eisenbahn -Haltestelle bei Goldhausen wird
beschlossen , den erbetenen Betrag zu bewilligen . - Auf die Berichte der
Eingaben - Commission wird beschlossen 1) dem Friedrich Hebel
zu Höchstenbach die Halste des von ihm erbetenen Zuschusses fürsiin verendetes Pferd zu bewilligen , 2) das Recursacsuch des
Philipp Prester und Peter Wenzel zu Allendorf betreffend die

? * mwiederaufbau abgebrannter Gebäude auf
'
der Brandstelle ,wird bewilligt , 3 ) zu dem Gesuche des Wilhelm Blum II . zu Grenz¬

hausen um Auszahlung der Brandentschädigung für die am 30 . November
Üu ^ Wussau abgebrannten G -bäudc seiner Enkelin Bertha Schindlerohne den Wiederaufbau dieser Gebäude wird a . der Piinzipalantraa abae -

l -hnt . b bem Gesuchsteller gestattet , an einer anderln Stelle in der Gc -
rneinde Bergnassau oder in der Stadt Nassau den Aufbau eines ent¬
sprechenden Gebäudes aus der Brandentschädigung zu vollziehen , jedoch in

mit dem ständischen Verwaltungsausschuß , mit der Ver¬
pflichtung , die stehenden Rumen abzulegen , 4 ) über das Gesuch des Joh .Pfr ' em zu Lorchhausen um Gewährung einer Beihilfe zur Reparatur
re ^ 8-rŶ

° ^ au ^ 8
<?

ur Tagesordnung überzugehen , 5 ) das Gesuch der
freiwilligen Feuerwehr zu Herborn -Seelbach um Gewährung einer Unter .
Atzung an den ständischen Verwaltungsausschuß zu überweisen . - Aufden Bericht der Wegebau -Commission zu der Vorlage des ständischen Ver -

to ?rhUh?,8â M ?(
ffcS ' i.

bet ^ ffenb -lrtc Veräußerung von Chausseeabschnitten ,wird der Vorschlag der Commission angenommen . — Nachdem die Sitzung
geschlossen , wird m vertraulicher Sitzung die Wahl der Landesbankb ^iräthe
vorgenommen und 1) Herr Fabrikant Hesse in Heddernheim , 2 ) Herr Jnstiz -
rath Hilf m Limburg 3 ) HerrCommerzienralhLotichins inSt . Goars -

Plenarsitzung .) Nach Verlesung des Protokolls wird
Mächst der Bericht der Fmanz -Commission zu dem Entwürfe des ständischen

1¥2/ ^ v - resen und mit den vorgeschlagencn Modificationen
genehmigt und hierdurch zugleich 1) eine Eingabe des Verlagsbuchhändlers
Nied n er wegen Subvention für die zwei ersten Halbbände des nassauischen
Urkundenbuches , 2 ) ein Gesuch des Vorstandes der Blindenanstalt zu Wies -
baden um Gewährung einer Beihülfe von 5000 Mk . pro 1882,83 3 ) ein
A^ vAhes Gememderaths zu Weilburg um eine Subvention für di - dortige
Landwirthschaftkschule im Sinne der Antragsteller genehmigt . — Fernerwird auf Beruht der Fmanz -Commission in Betreff der Verwendung der
von der Nassauischen Landesbank und der Nassauischen Sparkasse in 1881
erzielten Ueberschussen beschlossen , die verwendbar bleibenden Ueberschüsse
der Landesbank von 117,416 Mk . mit 100,000 Mk . dem Jrrcnhausbau -
fonds — welcher dadurch auf 700,000 Mk . anwächst — und 17 416 Mk
bem eigenen Vermögen des Instituts , sowie von den Ueberschüssen der
Sparkasse von 113,889 Mk . die Summe von 50,000 Mk . dem Central -
Walsenfonds und den Rest mit 63,889 Mk . dem Reservefonds der Svar -
kasse zu überweisen . — Auf die Berichte der Eingaben -Commission wird
ü Ä" A,MSgefuchdF . E r " v Schleusener zu Dotzheim zurückgewiesen ,2 ) hinsichtlich der Entscheidung des Herrn Ministeis des Innern auf den
Antrag des Communal -Landtages vom 5 . April v . I . wegen Heranziehung
der Procuraioreu re . zu den Gemeindelasten wird beschlossen , Recurs an
bas Staatsministerium zu erheben . — Die öffentliche Sitzung wird hier
unterbrochen und in eine vertrauliche umgewandelt , in welcher zunächst be¬
züglich Aufbesserung der Gehalter ständischer Oberbeamten resp . Titelver¬
leihung Beschluß gefaßt und sodann die Protokolle zweier vertraulicher
Sitzungen verlesen und genehmigt worden . - Nach Wiedereröffnung der
öffentlichen Sitzung erwähnte der Vorsitzende , daß alle Geschäfte des Land¬
tages erledigt seien , worauf der stellvertretende Landtags -Commissar den
14 . Communal -Landtag mit warmen Worten der Anerkennung für die
dieSiahrige Thätigkeit desselben Namens Sr . Majestät des Königs schloß— Abg . Schneider dankte dem Vorsitzenden des Landtages , Grafen
Matuschka für seine unparteiische und geschickte Handhabung der Ge -
schaft - , worauf Graf Matuschka mit einem dreimaligen Hoch auf
Se . Maiestat den König die Sitzung schloß .

sind . Zum Mtimenten - Examen meldeten sich im Januar b. I . 29 Ober .Primaner , d e am 3 ., 4 6 „ 7 ., 8 . und 9 . Februar c. sich der schrMckm
unterzogen Die mündliche Prüfung fand unter dem $ orÄ

§ v
.^ ^ Lvovmz,al - Schulrathes Herrn vr . Rumpel am 2 . und 8 M »statt . Allen Examinanden wurde das Zeugniß der Reife zuerkannt Ä

ffW !“ ^ m Studienfach 2 Theologie , 8 Jurisprudenz , 2 Marim -
q^ ^ Edizm , 4 Militarfach , 5 Philologie , 1 Forstfach und 1 ChemieDe Abiturienten Birkenbihl , v . Born , Brugman , ConradKlelnrnann , Nickel , Pagenstecher und Sartorius wurden ausGrund der bisherigen Leistungen und des Ausfalls der schriftlichen Arbeite),von der mündlichen Prüfung entbunden . Die Themata der schriftlich »

Psufung waren : . ! ) Deutscher Aufsatz : Der sililiche Grundgedanke
Gothe 's „ Iphigenie "

; 2 ) Lateinischer Aufsatz : Roma una in omrab «iernH domuH vututis et imperii ; 3 ) Mathematische Aufgaben : g, einViereck zu zeichnen , von welchem zwei anstoßende Seiten , das Verbältnikder beiden anderen Seiten und die beiden Diagonalen gegeben Mb - c ®'nfi b . drei Zahlen stehen in geometrischer Progression , fctSumme ist 19 , die Summe ihrer Quadrate 133 , wie heißen die Ai
Zahlen ? c . von einem Viereck kennt man den Radius des umgeschriebmen
Kreises und zwei Winkel , cs soll der Radius des eingeschriebenen Kreises
berechnet werden , y = 39,041 , « = 71 ° 37 ' 12 '

, ß = 68 ° 35 '
Kreise ist ein regelmäßiges Sechseck eingezeichuet , es soll das Vei-

haltmß der Oberflächen und Voluminen der Körper bestimmt werden
welche durch Drehung um eine große Diagonale entstehen . Aus den 8en
fucmngen der Behörden ist erwähnenswerth , daß das Provinzial - Ichul -
Colleglum unter dem 19 . April 1881 die provisorische Einrichtuna ein ,
fünfzehnten Klasse und die Beschäftigung eines weiteren wissenschaftliche
Hilfslehrers unter der Voraussetzung genehmigte , daß der Minister nach,
tragllch seine Zustimmung geben werde . Dieselbe Behörde erließ amMvl 1^81 an den Direetor folgende Verfügung : „Der Herr Ministerder geistlichen rc. Angelegenheiten stndet gegen die provisorische Einrichtun¬einer , neuen Klasse und die Beschäftigung eines weiteren Hilfslehrers " mM
3it erinnern . In fernem Auftrage ertheilen wir Ihnen aber hiermit die
bestimmte Weisung , in feinem Falle mehr Schüler aufzunehmen, ! als in
den vorhandenen 15 Klaffenraumen Platz finden können , wobei eventuell
das spater allmalige Aufsteigen der Schüler zu berücksichtigen sein wird."Das Provmzial -Schul -Colleglum verfügte unter dem 24 . August 1881 , M
in den Abgangszeugnissen Fleiß und Betragen nicht blos nach dem letzten
Semester beurtheilt werde , und daß namentlich in den AbgangszeuaniW
der ausgewiesenen Schüler ihr Fleiß und Betragen auch in der frühem
Zelt ihres Aufenthaltes auf der Schule und zwar auf Grund der srühei
ihnen ertheilten Ccnsuren kurz zu characteristren fei . Vom Herrn Minister
erging an die Universitäts -Cnratorien folgender Erlaß vom 20 . September
(von welchem dem Gymnasial - Director Abschrift znkam ) : „ Es ist zu meiner
Kenntnlß gelangt , daß Schüler höherer Lehranstalten , welche von den
letzteren wegen Vergehungen gegen die Schuldisziplin verwiesen toorta
waren . noch m demselben Semester Aufnahme als Studirende bei einer
Universität gefunden haben . Es wird dadurch die Bedeutung der von dn
Schule verhängten Strafe in unzulässiger Weise verringert . Wenn aber
gar die Schule , welche die Verweisung verhängt hat , und die Universität ,ber welcher die Immatrikulation erfolgt ist , sich an demselben Orte be-
finden , so wird auch durch die spätere Zulassung der Verwiesenen die
gejammte Disziplin der betreffenden Schule nothwendig gefährdet , während
die Unwersitat ein Interesse nicht besitzen kann , unreife Leute , welche sich
der Schuldisziplin nicht gefügt beben , als Zuhörer zu gewinnen . Dir
Herren Umverstlats -Curatoren und die Universitäts - Curatorien beauftrage
ict) deßhalb , Schulern welche von einer höheren Lehranstalt verwiesen
worden sind , rn demselben halben Jahre bie Erlanbniß zur Immatrikulation
nach § . 3 ber Vorschriften vom 1. October 1879 zu versagen . Wenn ferner
di - Verweisung von einer höheren Lehranstalt eines Universitätsortes erfolgt
' st. so sind bie betreffenden Schüler an dieser Universität zu der Imma¬
trikulation nach § . 3 überhaupt nicht zuzulassen . Sollten in einzelnen
Fallen ganz besondere Umstand - eine Ausnahme von den vorstehenden An-
ordnungen gerechtfertigt erscheinen lassen , so ist darüber meine speziell-
® n,t^ e’b.“ n0 "wzuholen . " Die Anstalt wurde im Schuljahr - 1881/82 von
524 Schulern besucht . Von ihnen waren 76 auswärtige , 448 einheimische.
Von den letzteren sind aber nur 156 in Wiesbaden geboren , während 282
an anberen Orten geboren sind , also Familien angehören , bie erst in den
letzten Jahren hier ihren Wohnsitz genommen haben . Der Confessio « nach
^ ^ ^ °109evangelisch, 75 katholisch , 6 altkatholisch , 2 griechisch -katholisch.
3 deutsch -katholisch , 6 auglikamsch , 4 lutherisch , 4 mermonitisch , 19 israelitisch
und 2 confessionSIos . Ausgetreten sind während des abgelaufenen Schul -
lahres 25 Schuler ; einer ist gestorben ; die Anstalt schließt daher mit einem
Bestände von 498 Zöglingen . Für die öffentliche Prüfmig , welche in der
Aula des Gymnasiums stattfindet , ist folgende Ordnung bestimmt : Freitag
dm 81 . Marz : Morgens von 8 - 9 Uhr Klasse VI A , von 9 - 10 Uhr
Klasse VI B , von 10 - 11 Uhr Klasse V A , von 11 - 12 Uhr Klaffe V B,
von 12 - 1 Uhr Klasse IV A , Nachmittags von 2V - - 3V » Uhr Klasse IV B,
von 3V »- 4 ' / - Uhr Klasse IIId . A , von 4V - - 5 ' / - Uhr Klasse Illb . B, von
5V »- 6V » Uhr Klasse Ilb . ; Samstag den 1. April : Morgens von 8 —9 Uhr
Klasse Illa . A , von 9 - 10 Uhr Klasse Illa . B , von 10 - 11 Uhr Klaffe II &,
von 11 - 12 Uhr Slaffeglb . A und Klasse Ib . B . Die Ferien dauern bis
rum17 April c. Montag den 17 . April Morgens von 7 Uhr ab findet
bie Prüfung ber neu aufzunehmenden Schüler statt . Das neue Schul,ahr
wird Dienstag den 18 . April Morgens 7 Uhr mit einem Sicht » in der Aula
des Gymnasiums eröffnet werden . Die amtliche Sprechstunde des Directors
ist im Sommersemester an allen Schultagen Morgens von 10 - 11 Uhr,
im Wintersemester von 11 — 12 Uhr .
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gedruckt sein ; 5 ) da die Parketlogen seitliche Ausgänge
unmöglich machen , so wären die Parket - und Partei

18157 33544 1226 13081 13307 8987 33500 29160 20030 8303 33418
2388 7414 550 31430 13163 36183 8340 33686 30030 38348 28031
12014 29286 9905 36405 1318 13211 10031 27816 38820 13709 29224
10854 1068 28252 6761 33485 31779 und 5335 .

Vereine anzurufen gezwungen sind , damit dem Unwesen energisch gesteuert
werde .

* (Personal - Nachricht .) Der Regierung ? - Supernumerar von
Kornatzki ist zum Assistenten bei der König ! . KreiSkasse zu Frank¬
furt a . M . ernannt worden .

Aus dem Reiche .
* Preußischer Landtag . ( Das Herrenhaus ) erledigte in seiner

Sitzung vom 29 . März eine Reihe von Petitionen ohne allgemeines In¬
teresse und nahm die Anträge der Abgg . Brüning und v. Mirbach
wegen Gewährung von Frcifabrtkarten auf den Staatsbahnen an die
Herrenhaus -Mitglieder mit großer Majorität an . — Minister v . Putt -
kamer hatte erklärt , die Regierung werde den Antrag , falls er angenommen
werde , in Erwägung ziehen ; gesetzlich stehe demselben nichts entgegen .

( Abgeordnetenhaus . 44 . Sitzung vom 29 . März .) Präsident
v . Köller eröffnet die Sitzung um 11 ' / « Uhr . Am Ministertische : Bitter
und mehrere Comwissare . — Der Präsident theilt das bereits bekannte
Ableben des Abg . Ziegler ( 14 . Kasseler Wahlbezirk ) dem Hause mit .
Die Mitglieder ehren das Andenken des Verstorbenen durch Erheben
von den Sitzen . — Der erste Gegenstand der Tagesordnung ist die
zweite Berathung des Gesetzentwurfes , bereffend die Fürsorge für dir

Kunst und Wissenschaft .
— . ( Frl . Marie Schmidt ) wird am Mittwoch nächster Woche im

Verein mit der Pianistin Frl . von Pfeilschifter und der fürstlich hohen -
zollern ' schen Hofschauspielerin Frl . Rosa Sigmund eine musikalisch¬
dramatische Abend - Unterhaltung im „Taunus - Hotel " veranstalten ,
auf welche wir den zahlreichen Freundeskreis der genannten Damen schon
heute aufmerksam machen möchten .

* ( Ueber die Premidre der Lux ' schen Oper in Mainz )
wird don dort gemeldet : „ Der äußere Erfolg des „ Schmied voll Ruhla ^
war ein glänzender . Lux wurde nach jedem Acte mehrmals gerufen .
Seine Composition ist melodiös und doch dramatisch bewegt . Der Com -
ponist lehnt sich an Weber an , ohne gerade nur ein Nachahmer desselben zu
sein . Das Textbuch läßt freilich nicht viel dramatische Spannung aufkommen .* (Vom Münchener Hostheater ) wird geschrieben : „ Wie all¬
jährlich , wird auch bei der diesjährigen Anwesenheit König Ludwigs tn
München im dortigen Hoftheater eine Serie von Separat -Vorstellungen
stattfinden ; dieselben beginnen am 25 . April und dauern bis zum 10 . Mai ,
dem Tage der Abreise des Königs nach Schloß Berg , seinem Sommer¬
aufenthalte . Wie stets werden in der Oper die Wagner ' schcn Musikdrame »
zur Aufführung gelangen und zwar „Tannhäuser "

, „Lohengrin "
, „ Die Meister¬

singer von Nürnberg " und „Tristau und Isolde " . König Ludwig soll
keineswegs ein unbedingter Anhänger der allerneuesten Wagner ' jchen Richtung
sein und deswegen auch nur in den seltensten Fällen die Aufführung de »
Nibelungenringes wünschen . Das noch nicht festgestellte Repertoire der
Schauspiel -Vorstellungen wird diesmal vermuthlich umfassen : ein neues in
Hohenschwangaus Vorzeit spielendes Schauspiel von Karl Heigel , Schiller '-
„ Wilhelm Tell "

, an dessen glanzvoller Ausstattung die Münchener Deco -
rationsmaler schon seit Monaten arbeiten ; ferner wahrscheinlich Victor
Hngo

' s „ Hernani " und endlich Brachvogel ' s „Narcitz " mit Possart in der
Titelrolle ."

* (Zur Berathung von Sicherheitsmaßregeln gegen
Feuersgefahr in Theatern ) ist von dem Frankfurter Architekten -
und Ingenieur -Verein eine Commission niedergesetzt worden , die u . A . zu
folgendem Resultate gelaugt ist : 1) Da das Jmprägniren von Prospekten ,Dekorationen rc. zwar gute Dienste gethan hat . aber über die Zeitdauer ,
für welche es schützt , die Erfahrungen fehlen , so wird als wirksamer vor -
geschlagen , Schleier und Maillot aus Drahtgeweben , Prospecte , Conlissen ,
Soffiten 2C. aus Asbeststoff herzustellen ; 2 ) da umfangreiche Anwendung
von Eisenconstructionen zwar sehr erwünscht , Holz aber bei Bübnen -
Etnrichtungen unentbehrlich ist , so wäre letzteres mindestens an den Gefahr
ausgesetzten Stellen mit Metall zu umhüllen ; 3 ) für Vorhänge wäre
Asbeststoff mit dünner Metalleinlage dem massiven Metall vorznziehen ;
4 ) um das Publikum für den Fall eines Brandes möglichst zu unterrichten ,
sollte auf der Rückseite des Theaterzettels der Grundriß des Theaters mit
Bezeichnung der Ausgänge , Anordnungen über das An - und Abfabren
der Wagen , über Em - und Ausgehen während der Vorstellung , Verhalten
bei Gefahr , Gebrauch und Zweck der Nothlampen , Noththüren rc. auf -
gedruckt sein ; 5 ) da die Parketlogen seitliche Ausgänge in größerer Zahl
unmöglich machen , so wären die Parket - und Parterresitze drehbar zn
machen , um beim Entleeren des Theaters ebenso viel schmale Gänge nach
der dem Bühnenraum entgegengesetzten Seite herzustellen .

* (Frankfurter Pferdemarkt - Lotterie .) 1 . Preis , Vier¬
spänner mit Wagen , No . 2263 (Herr Eulenberg in Elberfeld ) ; 2 . Preis ,ein Zweispänner mit Wagen , No . 22685 ; 3 . Preis , ein zweispänniger
Phaöton , No . 20639 ; 4 . Preis , ein zweispänniges Conpö , No . 21535 ; der
5 . bis 9 . Preis , einspännige Wagen , fielen auf folgende Nummern : 5 . Preis
No . 3182 ; 6 . Preis No . 28388 ; 7 . Preis No . 19584 ; 8 . Preis No . 27173 ;
9 . Preis No . 34561 ; 10 . Preis , ein zweispänniges Jucka - Phaöton ,
No . 37823 ; Pferde gewannen folgende Nummern : 5326 3304 2002 32951

f V (Generalversammlung des Vorschutzvereins zu Wies¬
baden , E . G .) Der Vorsitzende , Herr Rechtsanwalt Schenck , eröffnete'
die zahlreich besuchte Versammlung und ertheilte zunächst Herrn Director
Brück das Wort , welcher eine Erläuterung der einzelnen Positionen der
Geschäftsberichtes für 1881 gab . Der Reingewinn beträgt 130,558 Mark .
Der Stand des Geschäftes wurde als fortwährend günstig bezeichnet . Bet
der Debatte über die Verwaltung 1881 wünschen die Herren W . Schellen¬
der a und Ed . Kräh in künftigen Geschäftsberichten einen Nachweis über
die Art der Bürgschaften , verständlichere Abfassung der Berichte und
größere Unabhängigkeit der Generalversammlung vom Ausschuß . Nach
feit lebhaften , teilweise erregten Debatten , an denen sich die Herren Director
Brück , Kaufmann Rühl und Rechtsanwalt Scholz betheiligen , wird
die Discnssion über diesen Gegenstand geschlossen . Nach Vortrag des Be¬
richtes der Rechuungs -Prüfungs -Commission durch Herrn Rechtsanwalt
Schenck wird hierauf dem Vorstand Decharge ertheilt . Nachdem ein
Antrag der Herren Schäfer und Rühl , „ für dieses Jahr nur 10,000
statt 20,000 Mark am Jmmobilicn - Conto abznschreiben "

, die nöthige Unter¬
stützung nicht gefunden hat , werden die Vorschläge des Vorstandes und
Ausschusses über die Verwendung des Reingewinnes aus 1881 anstandslos
genehmigt . Bei der Wahl der vier nach § . 26 des Statuts ausscheidenden
Ausschußmitglieder werden die Herren Schenck , Knauer und Stras¬
burger wieder - und für Herrn C . H . Sch cur er , welcher eine Wieder¬
wahl ablebnte , Herr Friedrich Knefeli neugewählt . Es folgte der
Bericht des Herrn Strasburger über die Verhandlungen des Vereins¬
tages in Cassel und des Verbandstages in Soden . Sodann findet eine
Besprechung über weitere Herabsetzung der Conto -Correntzinsen statt , für
welche Herr Ed . Kräh sehr lebhaft eintritt . Die Herren See und Rühl
sprechen ebenfalls für Herabsetzung , während die Herren Herz , Director
Brück und Scholz für Beibehaltung des bisherigen Zinsfußes plaidiren .
Damit war die Tagesordnung erschöpft und wurde die Versammlung ge¬
schloffen.

* (Beamt en - Verein .) Die am Mittwoch Abend stattgefundene
ordentliche Generalversammlung des hiesigen Beamten -Vercins war zahlreich
besucht . Den Hauptgegenstand bildete die Errichtung einer Steibekasse .
Derselben traten sofort 52 Mitglieder bei . Eine Commission , bestehend ans
den für den Verein gewählten Bertrauensmännern , unter Hinzuziehung
des Herrn Reg - Sekretärs Rufs art , wurde zum Entwürfe der bezüglichen
Statuten beauftragt . Herr Polizei - Director Dr . v . Strauß stellte den
Antrag , in den Winterwonoten allmonatlich eine Versammlung abzuhalten ,in welchen Vorträge u . s. w . gehalten werden sollten . Dieser Antrag wurde
mit großem Beifall angenommen . Der Vorsitzende , Herr Regierungs -
Präsident v . Wurmb , erklärte , daß es wohl am besten sei , der Sache in
der ersten diesjährigen Herbstversammlung näher zu treten , um dann Tag
und Stunde darüber festzusetzen .* (Herr Bischof Dr . Reinkens aus Bonn ) wird morgen
Samstag Abends 8 Uhr im „Saalbau Schirmer " tinen Vortrag und
Übermorgen Sonntag Vormittags 9 ' /« Uhr in der katholischen Pfarrkirche
hell . Messe mit Predigt halten .

— . ( Der Verein für Naturkunde ) hält morgen — Samstag —
eine gesellige Zusammenkunft auf dem Neroberg . Die Theilnehmer ver¬
sammeln sich Nachmittags 4 ' / « Uhr Ecke der Geisberg - und Taunusstraße .* (Militärisches .) Gestern Vormittag fand die Jnspection des hier
garmsonirenden Bataillons Hess , Füsilier -Regiments No . 80 durch den
Regiments -Commandenr Herrn Oberst von Keyserling ! auf dem
hiesigen Exerzierplatz statt . Hierzu waren erschienen der Divisions -
Commandeur Se . Excellenz Herr General -Lieutenant von Böhn und
der Brigade -Commandeur Herr General -Major von Weber .* (Handelsregister .) Die dem Joseph Hesse von Olpe für die
Firma „Wiesbadener Staniol - und Metallkapselfabrik A . Flach " ertheilte
Procura ist erloschen .
oo B̂erichtigung .) Im Anschluß an unsere in No . 74 vom

o . M . gebrachte Notiz , den Wohnungswechsel betreffend , erhalten
wir von zuständiger Seite die Mittheilung , daß die Königl . Volizei -
Tirectwn Niemanden die Erlanbniß zum Umziehen am Sonn¬
tag (2 . April ) ertheilen wird , auch keine polizeiliche Verordnung den
bisherigen Ortsbrauch in Sachen des Wohnungswechsels aufgehoben hat .* (Belobigung .) Das muthige und entschloffene Benehmen des
Elsenbahnschaffners FranzFachingervon Limburg und des Theodor
Seibel von Diez bei ihrer Theilnahme an der am 11 . v . M . hauptsächlich
burch den neunjähriaen Joseph Jung und den Jacob Weber ans
^ chdofm bewirkten Rettung des Heinrich Heid eck er von da vom Tode
des Ertrinkens in der Lahn , und ferner das gleiche Benehmen des zwölf -
Mrigen Jacob Kaiser von Eschhofen in Betheiligung bei der Ende
Mcember v . I . ebenfalls von dem vorgenannten Joseph Jung bewirkten
oteitung des achtjährigen Heinrich Ludwig , gleichfalls ans Eschhofen ,R >m Tode des Ertrinken » im Emsbach bei Mühlen , wird von Königl .
Regierung hierselbst lobend zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

(Unfall .) Im Bahnhof zu Mosbach flog am Mittwoch Vor -
Eag dem Locomotivführer E . von Castel der Zapfen eines Dampf -
"Eutus ms Gesicht , wodurch ihm ein Auge nicht unerheblich verletzt wurde .
- . ( Stetfbrief .) Gegen die Ehefrau des Strumpfwebers Jacob

t ich , Becker , Marie , geb . Stalb von Diedenbergen , welche flüchtig
Untersuchungshaft wegen wiederholten Diebstahls verhängt und ,da dieselbe flüchtig ist , wird sie steckbrieflich verfolgt .

— - (Bad - Weilba ch.) Seit einiger Zeit liegt hier , allen Beschwerden
,^ rotz , ein Gärtner dem verwerflichen Gewerbe des Vogelfanges ob ;

W -
' Umge Volk der befiederten Säuger unseres stillen Badeorte ? ist dadurch

bereits derart decimirt , daß wir den Schutz der benachbarten Vogelschutz -
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Druck undNerl - g her 2 . Sckellenberq 'schen Hos -Buchdruckerei tu Mesbaden , - Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in WtcSbadcm
( $ lt Btuiifl # Äummet entb &H 20

* TchiffK - Rachrtcht . Dampfer . Westphalia " von Hamburg n«
29 . März in New - Aork angekommen .________________ -

Wittwen und Waisen der unmittelbaren Staatsbeamten . — Der Antrag
des Abg . Bödiker auf Ausnahme der im Staatsdienste angestcllten
katholischen Geistlichen von den Verpflichtungen , welche dies Gesetz auser¬
legt , wird abgelehnt . Nachdem der Finanzminister zugesagt hat , daß solche
Beamten , die besonders hart betroffen würden , seitens der Provinzial¬
behörden mit außerordentlichem Wohlwollen berücksichtigt werden sollen
bei den Zuwendungen , die aus Provinzialfonds gemacht werden können ,
wird § . 1 unverändert genehmigt . 8 . 2 wird ohne Debatte erledigt . Bei
8 . 3 begründet Abg . Freiherr v . Fürth seinen Antrag , den Beitrag mit
2 pCt . zu erheben , falls das Diensteinkommen , die Pension oder das
Wartegeld unter 3000 Mark betragen , darüber hinaus mit 3 pCt . —
Minister Bitter ersucht um Ablehnung des Antrages . Es sei nicht an¬
zuerkennen , daß die geringer besoldeten Beamten nicht die 3 PCt . der
Vorlage bestreiten könnten ; diese Beamten haben gerade ein Interesse ,
ihren Hinterbliebenen mit demselben Maße gemessen zu sehen , wie die besser
besoldeten Beamten . Auch solle das Gesetz mit dem Reichsgesetze harmoninn .
Der Antrag des Abg . Fürth wird hierauf abgelehnt und § . 3 an¬
genommen . Die folgenden Paragraphen werden ohne Debatte erledigt .
— Bei § . 21 wendet sich Regierungs - Commissar Germ ar gegen den
Commissionsbeschluß . — Finanzminister Bitter fügt hinzu , daß der
CommissionSbeschluß zu sehr schwer wiegenden und sehr angreifbaren
Konsequenzen führen würde und daß schon Seitens der Reichsbehörden
die dringendsten Vorstellungen in dieser Beziehung an ihn gelangt seien . —
Abg . Oetker plaidirt für den Commissionsbeschluß , welcher die Gleich¬
stellung der ehemals kurhessischen und anderer Beamten bezwecke . — Abg .
Kräh tritt gleichfalls für den Commissionsbeschluß ein . Der Antrag der
Commission wird fast einstimmig angenommen . § . 24 , welcher die Lehrer
an den höheren und niederen Unterrichtsanstalten mit Ausnahme der
Lehrer an den technischen Hochschulen von den Bestimmungen des Gesetzes
ausschließt und eine anderweitige gesetzliche Regelung der Fürsorge für
deren Hinterbliebenen vorbehält , soll nach dem Anträge der Commission
fortfallen . — Finanzminister Bitter plaidirt für die Beibehaltung des
§ . 24 . Das HauS nimmt den Commissionsamrag auf Streichung an .
— Auch die von der Commission beantragten Resolutionen werden an¬
genommen und damit die eingegangenen Petitionen für erledigt erklärt .
— Es folgt die Berathung des Antrages des Abg . Dirichlet auf Auf¬
hebung des Welfenfonds . — Abg . von Bennigsen beantragt :

Vermischtes .
— ( Die höchste Eisenbahnbrücke in der Welt ) , so meldet

die „Bradfort Era "
, wird demnächst von der Erie - Eisenbahn Co . zwischen

Bradford und Alton , in die Oelregion Pensylvaniens gebaut werden . Sie
wird eine Schlucht von 305 Fuß Höhe in der Länge von 2250 Fuß Über¬
spannen . DaS Material der Brücke wird Eisen sein , dessen man 2000
Waggonladungen oder 44,000,000 Pfund gebrauchen wird . Die Kosten
werden auf eine halbe Million Dollars berechnet . Die höchsten Brücken in
Amerika sind bis sitzt die Hängebrücke des Niagara -Falls , 245 Fuß hoch!
die Louisviller Brücke , 60 Fuß hoch ; die hohe Harlembrücke , 116 Futz hoch!
die Portage -Brücke auf der Eriebahn , 260 Fuß hoch . Die Vollendung der
obigen neuen und höchsten Brücks wird der Eriebahn eine bedeutende Ver¬
kürzung ihrer Verbindung von New -V ork mit Pittsburg gewähren .

„ In Erwägung , daß in nicht zu ferner Zeit die poliitschen Verhältnisse
die Aufhebung der Verordnung vom 2 . Mäiz 1868 gestatten , in Erwägung ,
daß bis dahin eine Aenderung der Verordnung nicht angemessen erscheint ,
in der Zwischenzeit aber die Verantwortlichkeit für die Perwaltung des
sequestrirten Vermögens der Staatsregierung zu überlassen und über den
Antrag zur Tagesordnung üverzugehen ." — Abg . Dirichlet begründet
seinen Antrag . Maßgebend sei für denselben , daß unter dem Vorwunde deS
effernen Fonds Gelder zu Zwecken benutzt würden , für die sie nicht be¬
stimmt und die unzulässig seien . — Finanzminister Bitter : „ Ich habe
NamenS der Staatsregierung zu erklären , daß dieselbe keinen Anlaß hat ,
dem Anträge Dirichlet zuzustimwen . Die Staatsrcgierung ist der Ansicht ,
daß die Verordnung vom 2 . März 1868 in ihrem vollen Umfange sort -
besteht und ihr die cingeräumte Verfügung nach wie vor unverkürzt zu
belassen ist . Ich ersuche Sie daher Namens der Staats : egierung , den
Antrag Dirichlet abzulehnen . " — Abg . v . Bennigsen rechtfertigt seinen
Antrag und hofft , die Interessen des preußischen Staates würden von
selbst dahin führen , die Beschlagnahme aufzuheben , und es werde den
Bemühungen der Verwandten des Herzogs von Cumberland gelingen ,
einen Ausgleich zwischen ihm und der Krone von Preußen herbeizuführen
und die Beschlagnahme überflüssig zu machen , zumal diese ohne Roth die
Gemüther in Hannover verbittere . Die Herausgabe des Vermögens werde
den Herzog zu einem viel weniger gefährlichen Prätendenten machen und
ihn von allem Martyrium entkleiden . Der Antrag Dirichlet ändere in
Wirklichkeit nichts an der Sachlage . Es sei anzunehmen , daß von den
Revenuen der Fonds eine größere Summe nicht verbraucht sein könne .
Nach der Bestreitung der Verwallungskosten wäre eine der wichtigsten Auf¬
gaben die Herstellung von geeigneten Aufbewahrungsorten für die äußerst
werthvollen Sammlungen von Gemälden und Sculpturen , welche zu dem
Vermögen gehörten . Selbst Jene , welche die hannöver ' sche Politik von 1868

verurtheilten , fänden , daß die damals gemachten Fehler gesühnt seien . Die
Aushebung der Beschlagnahme würde von allen Parteien Hannovers als ein
Akt der Sicherheit , der Stärk « und Staatsweisheit der preußischen Regierung
begrüßt werden . — Abg . Virchow spricht für den Antrag Dirichlet . —

Abg . Windthorst erklärt , er habe schon bei Berathung der Beschlagnahme -

Verordnung dargelegt , daß dieselbe gegen jegliches Recht verstoße und
den abgeschlossenen Verträgen zuwiderlaufe ; davon habe er nichts zurück¬
zunehmen . Wie kein Grund vorliege , heute die Beschlagnahme der Revenuen
aufrecht zu erhalten , so sei auch kein Anlaß , irgend welche Cautelen zu
fordern . Der Vertrag enthalte mit dürren Worten , daß von keinem Ver¬
zichte die Rede sei . Es sei endlich Zeit , die Bestimmungen des Vertrages
zu erfüllen ; es sei aber nicht möglich , einen hierauf bezüglichen Antrag im
Hause durchzubringen ; auch die Regierung gehe nicht darauf ein . Eher sel
aber die Aufhebung der Beschlagnahme erreichbar , als was der Antrag
Dirichlet wolle ; er könne dem Anträge auch schon deßhalb nicht beistimmen ,
weil er befürchten müsse , daß damit die Beschlagnahme als rechtsbeständig
anerkannt würde . — Abg . v . Rauchhaupt beantragt Uebergang zur
Tagesordnung und lehnt Namens seiner Freunde die Discussion ab . —

Abg . Richter bemerkt : Wenn auch der Antrag aussichtslos ist , so glauben
wir doch , daß er Erfolg haben werde . Der Antrag Dirichlet bezwecke ,

Alles aus der Verordnung zu beseitigen , was einer Neigung zum An¬
knüpfungspunkte dienen könne , die Revenuen für volitische Zwecke zu ver¬
wenden . Der Reptilienfond gehöre zum Leben der Conservativen ; ohne
den Repiilienfond könnten sie nicht bestehen . Es sei ein Armuihszeugniß
für die Regierung , daß auch sie desselben bedürfe . — Darauf wird der
Antrag auf Uebergang zur einfachen Tagesordnung mit großer Majorität
angenommen . — Um 4 Uhr vertagt sich das Haus aus Donnerstag . —
Der Präsident schlägt für morgen die zweite Berathung der kirchen -
politischen und der Packhofsvorlage vor . — Das Haus genehmigt den Vor¬
schlag des Präsidenten und setzt den Beginn der morgenden Sitzung aus
11 Uhr fest . — Schluß 4 */ä Uhr .

— ( Militärisches .) In diesem Jahre finden Generalstabs -Uebunak -
reisen Bei dem Garde -Corps , 2 ., 3 ., 4 ., 7 ., 8 ., 9 ., 10 ., 11 . und 15 . Armee -
Corps statt .

— ( Berufsstatistik .) Am 5 . Juni d . I . findet auf Grund der
Reichsgesetzes vom 13 . Februar 1882 und in Gemäßheit der zur Ausführung
desselben vom Bundesrath erlassenen Bestimmungen im deutschen Reiche
die Erhebung einer allgemeinen Berufsstatistik in Verbindung mit einer
Erhebung der landwirthschaftlichen und gewerblichen Betriebe statt . Für
Preußen sind sämmtliche nach § . 2 des Gesetzes der Landesregierung iu«
stehende Functionen dem König ! , statistischen Bureau Hierselbst , vorbehaltlich
der Oberleitung des Ministers des Innern , übertragen worden . Dassflbe
hat hiernach sowohl die statistische Aufnahme selbst in hergebrachter Weise
zu leiten , als auch die Herstellung der Zählpapiere und die Verarbeitung
des durch die Erhebung gewonnenen Materials zu bewirken . Die vom
Bundesrath für die neuen Aufnahmen festgestellten Anweisungen und
Formulare gelangen für Preußen mit der gemäß § . 12 der Bestimmungen
genehmigten Ausnahme unverändert zur Anwendung , daß nach dem bei
der letzten Volkszählung bewährten Vorgänge auch diesmal in Städten
von 5000 und mehr Einwohnern sämmtliche Zählpapiere direet vom Königs ,
statistischen Bureau zugeschickt und daß die ausgefüllten Zählpapiere dem
gedachten Bureau von diesen Städten auch wieder direet eingesandt werden .

— ( lieber die Verhältnisse der Gerichtsvollzieher ) sind
dem zwecken Berichte der Justiz - Commission des preußischen Abgeordneten¬
hauses einige interessante Angaben zu entnehmen . Zahlreiche Civilanwärter
des Gerichtsvollzieheramtes aus sämmtlichen Obeilandesgerichtsbezirken hatten
sich mit einer Beschwerde über ein vom Kriegs - und Jnstizministerin «
gemeinsam erlassenes Rescript vom 18 . October 1879 an das Abgeordneten¬
haus gewendet . In Bezug darauf äußerte sich der Regierungs -Commissar
in der Commission dahin , daß dieser Ctrcularverfügung eine die Interessen
der beiden Refforts ausgleichende Vereinbarung zu Grunde liegt . Die
beiden Ministerien seien dahin übereingekommen , bezüglich der Gerichtk -
schreiberstellen den Militäranwärtern kein Vorrecht zu gewähren , dagegen
die Gerichtsvollzieherstellen ausschließlich den Militäranwärtern vorzn -
behalten . Dieses liebereinkommen sei zugleich im Anschlüsse an entsprechend !
Bestimmungen des neuen , die Vorrechte der Militäranwärter näher bestim¬
menden Regulativs für das deutsche Reich getroffen , welches zuerst m
Jahre 1879 aufgestellt ist und dem Bundesraths gegenwärtig vorliegt . Di!
Commission trat dem Standpunkte der Regierung bei , mit Ausnahme der
rheinischen Gerichtsvollzieher -Anwärter , deren Petition der Regierung zur
Erwägung empfohlen wird . Seitens einer Anzahl von Gerichtsvollziehern
wird petitionirt , das garautirte Mindesteinkommen und den pensionsfähigen
Höchstbetrag ihres Diensteinkommens zu erhöhen und andererseits den
Ergänzungsbetrag des gewährleisteten Mindest -Einkommens nicht jährlich ,
sondern vierteljährlich sestzustellen und auszuzahlen . Die Commission ging
dem Vorschläge der Regierung gemäß über die Petition zur Tagesordnung
über . Von großem Interesse war das hierzu von der Regierung vorge¬
legte statistische Material über das Einkommen der Gerichtsvollzieher , so¬
wohl an Gebühren für Parteisachen , wie an Aversionalvergütungen für
Amtshandlungen im Etatsjahre 1880,81 . Im Ganzen sind die Einkünfte
von 1816 Gerichtsvollziehern ermittelt , davon haben 308 bezogen 100
bis 1800 Mk , 578 1800 bis 3000 Mk , 525 3000 bis 4600 Mk ., 206 4600
bis 6000 Mk ., 124 6000 bis 8000 Mk ., 39 8000 bis 10,000 Mk . und über
10,000 Mk . 36 . Während nur vier Gerichtsvollzieher eine Einnahme von
weniger als 300 Mk . haben , stieg dieselbe in neun Fällen auf 12 bis 14,000 ,
in zwei Fällen auf 14 - bis 16,000 und in drei Fällen auf mehr alS
16,000 Mk .
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Der Abonnements - Preis des „ Wiesbadener Tagblatt "
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3maüger Wiederholung derselben Anzeige in kurzen Zwischenräumen 10
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Zur Veröffentlichung von

Anzeigen aller Art
ist daher das „ WiesstaBenep Tagblatt " von allen in Wiesbaden und der Umgegend erscheinenden Lokalblättern bnä
geeignetste und billigste und sichert durch seine starke Verbreitung in allen Schichten der Bevölkerung - en besten Erfolg .

Bestellungen auf das mit dem 1 . April 1882 beginnende neue Quartal beliebe man für

7807

Hochachtungsvoll st

J . Frank .

F . Strasburger,Str ^ af ^
Fr . Keil tn Biebrich .

0 . Fritze
’

s Bernstein - Oel - Lackfarbe
rum Selbst -Lackiren von Fussböden in bekannter vor -
züglrcher Qualität . IMF

"
Niederlagen bei 6612

Th . Rumpf , Weberaasse 40
A Sehirg , Schillerplatz . ” - uu ! ,c “ u -

A . Cratz , Langgasse .

Herreukleider werden reparirt « nd chemisch ae -
reinigt , otote Hosen , welche durch das Tragen zu hm
worden , mit der Maschine » ach Maaß gestreckt .

Ä 8

108 w « Back , Häfnergaste ti .

hier . . . . . . . bei der Expedition , Lauggasse 27 ,
auswärts . . . . bei de « zunächst gelegene » Postämtern zu machen .

Wir bemerken hierbei noch , daß von den Letzteren ohne ausdrückliche vorheriae Bestellung niAt <
während bei den hiefige « verehelichen Abonnenten das bisherige Verfahren beivehalten bleibt .

9 $ Liefert wird ,

_ Angaben von Wohnungsveränderungen innerhalb der Stadt bitten wir , um eine promote '-iustellun »

^ ^ "
^

m -^ tichen zu können , bei - er Expedition , Lauggaffe 27 , - nicht bei den betreffenden Trägern -

__ ____ ____________________ Nie NedaKtion .

Restanrations - Eröffnung .

. Hiermit beehre mich anzuzeigen , daß ich mit dem 1 . April
eine Restauration

MichcMerg 9 im 1 . Stock
eröffne .

. Aufmerksamste Bedienung zusichernd , halte ich mein Lokal
einem verehrlichen Publikum bestens empfohlen .
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Bekanntmachung .

Zu den Controlversammlungen im Frühjahre 1882 haben zu
erscheinen : a ) die Mannschaften der Reserve , b ) die Mann¬

schaften der Landwehr mit Ausnahme der Jahrgänge
1808 und 1869 , c ) die zur Disposition der Ersatz¬
behörden Entlassenen und d ) die zur Disposition der
Truppeutheile Beurlaubten .

Für den Stadtkreis Wiesbaden werden die Conirolr -ersamm -

lungen im Hofe der Infanterie - Kaserne abgehalten wie folgt :
1 ) am 3 . April er . Vormittags 9 Uhr für die Mannschaften
mit den Anfangsbuchstaben A , B , C und D ; 2 ) am 3 . April
er . Nachmittags 2 Uhr für dis Mannschaften mit den Anfangs¬
buchstaben E , F , G und H ; 3 ) am 4 April er . Vor¬

mittags 9 Uhr für die Mannschaften m ; t den Anfangsbuchstaben
J , K und E ; 4 ) am 4 . April er . Nachmittags 2 Uhr für
die Mannschaften mit b

'
cX Anfangsbuchstaben M , N , O , P ,

Q und R ; 5 ) am 5 . April er . Vormittags 9 Uhr für die

Mannschaften mit den Anfangsbuchstaben 8 , T , U und V ;
6 ) am 5 . April er . Nachmittags 2 Uhr für die Mannschaften
mit den Anfangsbuchstaben W , X , Y und Z .

Vorstehendes wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht .
Wiesbaden , 14 . März 1882 . König ! . Polizei - Direction .

I . V . : Höhn .

Bekanntmachung .

Die Ergänzungswahl für den Stadt¬
bezirksrath betreffend .

Nachdem der für den I . Wahlbezirk für die Zeit vom 1. Januar 1877
bis Ende December 1882 als Mitglied des Stadtbezirksraths gewählte
Herr I . L . Meckel hier seine Entlassung aus diesem Amte beantragt hat ,
ist für diesen Bezirk eine Ergänzungswahl für den Rest der Wahlveriode
angeordnet worden .

8ür diese Wahl sind die Vorschriften in § . 13 der Verordnung vom
eptember 1867 , sowie des Wahl -Reglements vom 22 . Ium 1842

maßgebend .
Der erste Bezirk begreift die Bierstadtersiraße , Blumenstraße , große

Burgstraße , den Cursaalplatz , die Ellenbogengasse , Frankfurteistraße , Garten -
straße , den Grünweg , Hainerweg , die Herrnmühlgasse , Hochstätte , Humboldt -
straße , Jppel ' s Privatstraße , den Leberberg , die Mainzerstraße , den Markt¬
platz , die Marktstraße , Martinstraße , Mauergasse , Museumsstraße , Neugasse ,
Parkstraße incl . Dtetenmühle , Paulinenstratze , Rosenstraße , Schulgasse ,
kleine Schwalbacherstraße , Sonncnbergerstraße , den Theaterplatz , die Victoria -
straße , Wilhelmshöhe , den Wilhelmsplatz , die Wilhelmstraße , die Mühlen
am Salzbach , die Gebäude am Gartenfeld , die Gasfabrik , die Brömser ' sche
Handelsgärtnerei , die Eichmann ' sche Ofenfabrik an der Erbenheimer Chaussee ,
das städtische Oranaeriehaus , die Weidig ' sche Villa an dem Wege nach der
Bierstadter Warte oberhalb der verlängerten Parkstraße und das Poths ' sche
Gartenhaus .

Die Wählerliste liegt vom 27 . d . Mts . ab acht Tage lang im Rath¬
hause , Marklstraße 5 , Zimmer No . 21 , zur Einsicht der Betheiligten offen .

Der Wahltermin wird auf Mittwoch der » 12 . April Nach¬
mittags 4 Uhr in den Rathhaussaal , Marktstraße 16 , anberaumt und
werden die stimmberechtigten Gemeindebürger des ersten Wahlbezirks zu
diesem Termin hiermit eingeladen .

Zum Wahlvorsteher ist Herr Bürgermeister Coulin und zu dessen
Stellvertreter Herr Stadtvorsteher Kimmel ernannt worden .

Wiesbaden , den 25 . März 1882 . Der Oberbürgermeister .
Lanz .

Submission .
Die Lieferung von ca . 40,000 Feldbraudziegel « als

Jahresbedarf pro 1888/83 soll im Submissionswege vergeben
werden . Lfferten nebst Probesteinen sind versiegelt und mit

entsprechender Aufschrift versehen bis zum SubmissionStermin
Montag den 3 . April er . Vormittags 10 Uhr an
den Unterzeichneten portofrei einzusinden . Die Lieferungs¬
bedingungen sind im Zimmer No . 2 « Les Raihhaujes , Markt¬

straße 5 , in den üblichen Bureaustunden einzusehen .
Wiesbaden , den 27 . März 1882 . Der Stadt - Ingenieur .

Richter .

Notiz .
Heute Freitag dm 31 . März , Vormittags 91/ « Uhr :

Versteigerung von zehn vollständigen Betten , einer vollstängigen Laden -
Einrichtung , c.< in dem Hause Friedrichstraße 37 . ( S . heut . Bl .)

titln großer Küärenschrank und em Kleiderschrank
billig zu verkaufen Geisbergstraße 4 , Parterre . 7834

Die Bürgermeisterei .7892

Ausverkauf wegen Räumung .

'M billigf

bo

Äin gutes Klavier vill '. a zu verk . AompMrane t , PU .
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Bekanntmachung . i

Freitag den 5 . Mai d . I . Nachmittags 4 » br /
wollen die Erben der Johann Kilb Eheleute von tie

“

die nachbefchriebenen Immobilien , als :

1 ) No . 495 des Lagerbuchs , ein zweistöckiges Wohnhaus mitV
zweistöckigem Hinterbau und 11 Rth . 76 Sch . ober 1
2 Ar 94,00 Q - Mir . Hofraum und Gebäudeflächei
belegen in der Steingasse zw . Montz Nicolai unb
Georg Rübsamen ;

'

2 ) No . 7674 des Lagerbuchs , 80 Rth . 19 Sch . oder 20 Ar \
4 . 75 Q - Mr . Acker „ Tennelberg " 6r Gew . zw . einem
Weg und Peter Blum und

3 ) No . 7376 des Lagerbuchs , 31 Rth . 44 Sch . oder 7 ist
86,00 Q . - Mtr . Acker „ Wolfsgarten

"
zw . Johan «

Jacob Wilhelm Eckel und Heinrich Hertz ,
in dem Rathhaussaale , Marktstraste 16 dahier , abtheilunzs-
halber zum zweiten Male versteigern lassen .

Wiesbaden , den 28 . März 1882 .
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Fra « Fisehbach
,

sich im Anfertigen aller Arten Wäsche , besonders «

Herrenhemden , zu den billigsten Preise «:

Aste Schuhmacher - Arbeiten werden schnellstens uB

billig besorgt , Herrensohlen und Fleck 2 Mk . 70 Pfg -, Fram

soh en und Fleck 2 Mk . obere lWebergasse 48 . 14 ^ 1

Äin gutes Klavier vill '. g zu nerk . AooipNUrane t , Plt .

AHaMa wird schön gewaschen und gebügelt bei

prompter und billiger Bedienung
Näh . A dl erste aste 1 , Borderh . 1 Tr . rechts .

C <rca 20 Jahrgänge geb . Gartenlaube und „ lieber Laub

und Meer "
, sowie err .e kleine Deeimal - Waage und eine

Fahnenstange zu verkaufn Emfecstraße 6l , Bel - Etage . 7717

Au - uä £> Verkauf von getragenen Ktervern , scyuyweri .

■tfnsh >md Silber het Fr . Kaiser . KrabenstroÄe 24 . jj

Mauritiusplatz 3 Mantunenuow ne ; Meter 2 Pf . 1-iüüjj

Bekanntmachung .

Montag den 3 . April c . Vormittags 10 Uhr sollen
in den Curanlagea in Folge früheren Windfalles gefällte
3 Ahornstämme , 5 Rüsterstämme , 12 Pappelstämme ,
1 Parthie Astholz öffentlich versteigert werden .

Sammelplatz hinter der neuen Colonnade an der Posifiliale ,
— Genehmigung erfolgt event . Dienstag den 4 . April c .

Wiesbaden , den 29 . März 1882 . Städtische Cur - Directioii .

____________

'

__________________ F . Hey ' l .

Jagdverpachtung .

Dienstag bett 11 . April Nachmittags 4 Uhr ititb

die Waldjagd der Gemarkung Auringen , circa 365 Morgen ,
auf die Dauer von 6 Jahren in dem Rathhaufe dahier ver¬

pachtet .

Auringen , den 30 . März 1882 . Dee Bürgermeister .
7851 Schmitt .

WM
"

Heute Freitag de « 31 . März ,
*W

sowie Samstag den 1 . April von Morgens 9 — 12 Uhr

und Nachmittags von 3 — 6 Uhr wird Stiftstraste 26 * WJ

verschied . Haus - und Gattenmöbel , Küserkarren , Schubkarren , wgefertig '

Bütten , Blumenkübel , Waschmange , Decimalwaage , Krippe ,

Reifen , Schweinetrog , diverse Fenster , Garteuzaun , Garitn -

gefchirre , Leitern . Durchwurf , Schmierstock , 2 doppelte Läden ,

Bohnenstangen , Flaschen , 200 gebrauchte und 100 neue Bmde ,

buchenes Werkbolz rc . billig abgeaeben . 78lS

Em vo
« Raum

Kleid «

Em Ilei

laSversck
687

! Stroh
kanapes :

sMn , z»

Din

Wg abzr
Vorzüge
Turn -
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Surgmagazi « Nerostraße 34

wit Rollwagen übernimmt P . Blum ,
STUSzUge Grabenstraße 24 . 7271

Villa in prachtvoller Lage zu verkaufen .

ister.

Die

d . Bl . erbeten . 7845

e wild

argen ,
er Der«

ir 7 8t
Johan »

4 Uhr
on hie ^

Gärtnerei zu verkaufen .

: ehemals Kolb '
sche Gärtnerei an der Mainzerstraße , be¬

stehend in einem zweistöckigen , zwei vollständige Wohnungen
enthaltenden Hause und einem über einen Morgen großen

Schmittus & Specht , Wilhelmstraße 40 . 6488
Bau - Terrain , schöne Lage , zu verkaufen . Näh . Exped . 7810

Garten , ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen .
Näheres Louisenstraße 17 im oberen Stock . 7232

Gin Garte » in unmittelbarer Nähe der Stadt sogleich zu
pachten gesucht . Offerten unter J . D . an die Expedition

aus mitf
ch. oder
bestäche , I
iai und

20 Ar !
'• einem

El » Kinderwagen , hochräderrg , ist vllltq zu verkaufen
Webergaste 39 , Parterre . 7616

Ssa
A wird gelegt Albrechtstraste 87 ,
V Parterre . 7254

Junge « nd ältere Pferde znm Reiten
und fahren sind zu verkaufen . Näheres in
der Expedition d . Bl . 6520

in bester Qualität offerirt vreiswüdig
2038 Fr . Kapesser , Adolphsallee 8 .es , dass schon sehz tyiele duzch zichtiye Slusnut &un ^ Sez

einem - Seden -sr - r- stehenden vu -hlicität tedsu -ten -

d<x>tyezmocp -n ezwozlen halen , dahez ist so unbedingt wichtig

filz , jeden Snsezenten esu wissen — wenn ez unniit &e K̂osten

geizen will — welche oßlättez filz seinen SSwech am geeicf -

natsten sind , wie - ez seine - Stn &eicpe- am testen al fasst , da¬

mit sie- ihn * ßzfoly tzingl , wie ez das t^ ocfzaphische Slzzan -

yemc-nt dezselten einzichtet , dam -it sie auffallend und nicht

ülezsehen wizd .
tyVez in diesez aße &iehu -ng -Si -athschlcu ^ e tedazf wende sich

^wtzauensvoll an die

© ant -zaf - & nnoncAn - ßa >po3ition
dez deutschen u . ausländ , Leitungen van

Villen und Geschäftshäuser in besten Lagen zu verkaufen
durch Ch . Falker , Saalgasie 5 . 7182

Villa mit schönem Garten für 48,000 Mk . wegen
Wegzug zu verkaufen . Offerte « nuter D . M . be¬

fördert die Expedition d . Bl . 7318
Eine hochelegante Villa , vordere Parkstroße , enthaltend

20 Zimmer , 2 Küchen rc . , 2 Stiegen , für 110,000 Mark

zu verkaufen . Näh . Oranierrstraße 22 im Laden . 4518

_ _ _
« in junger Hund ( echter Bernhardiner ) rst zu verkaufen

klttterstraße 16h . 7800

Sehr günstige und solide Gelegenheit .

Zur gröstereu Ausbeutung eines so sehr gewiunreiche « ,
aber soliden Werkes wird von dem alleinigen Besitzer
ein Theilhaber mit 100,000 Mark gesucht , wofür
demselben */< des ganz schuldenfreien , aber wehr als
« fachen Werth repräsentirenden und Jedem augenschein¬
lich einleuchtenden Anwesen als Eigenthnm abgetreten ,
ferner 6 pCt . garantirt und dem ihm zufallenden Theil
deS Gewinnes zukommt ; auch kann derselbe nach einer

zu vereinbarenden Zeit mit Auszahlung seines AntheilS
wieder austreten . Reflectanten mit kaufmännischen Kennt¬

nissen sehr angenehm . Ernstliche Offerten richte man an

Herrn Jos . Imand , Weilstraste 2 , der nach Prüfung
ermächtigt ist das Nähere mitzutheilen . 35

16 — 18,000 Mark sind auf erste Hypotheke auszuleihen .
Näheres in der Expedition d . Bl . 7478

65,000 Mark

Kapital sind ganz oder getheilt auf erste Hypotheke
auszuleiheu . Anträge sub « « 42S an die An -

noncen - Expeditwn von Rudolf Mosse in Frank¬
furt a . M . erbeten . (230/3 ) 30

Capital auf erste Hypotheken in Wiesbaden zu billigen
Zinsen . Näheres Expedition . 13622

2 Uhr J werden von 12 Mk . an und

ße 26 höher nach neuester Mode

ifantit , lngefertigt , wie auch Mäntel , Jaquets und Umhäuge zu
Krippe , «en billigsten Preisen .
Sartt «- G . Krauter , Dameu - Kleidermacher ,
Läden , MO

______ O Kirchhofsgafse O . ________ _
Bo -dr,

MM M Naturwei « , von rothgoldner
ly 12Ä Farbe , bisher unbekannt in

Deutschland . Chemisch
mtersucht und ärztlich empföhle « . Bester aller

Mediciualweine , für Kinder , Magenleidende und

steeonvaleseenten , sowie auch als Dessertwein . Preis
her >/r Flasche Mk . 2,20 , per Mk . 1,20 .

General - Depot für Deutschland bei Apotheker Carl

lofer , Bamberg . Depot in Wiesbaden bei Herrn
Aust . Holl6 , Hirschapotheke . 3032

t sollen
gefällte
itmttt ,

[ifiliale,

ectioit .

Zwei neue , elegante Mylords und noch sonstige
verschiedene Wagen stehen preiswürdig zu verkaufen .
Näheres Herrnmühlgasfe S oder Saalqasse 6 . 6318

Em 2rüder . Ziehkarrn btllrg aozugeoen Jaunstrave 19 . 7702

TäqUch frische Eier eigener Hühner Montzstraße 15 . 7707

Mchtblützenve Frühkartoffeln zu Haden Adterstratzeb3 . 609 t

welche - sich ausschliesslich mit dez oßefazdezunty von Slnsei ^ en
an sämmtliche fßdeitunqen , oßach &eitschziften , aKalende -z u . s . w .
Gefasst und yezn jedem - olnsezenten ihzen auf zeiche fezfah -
zun ^ en tasizten cftath eztheilt . cRa tattlewilliyunty in coulantez
tyDeise . aß ei yzossezen Stuf -tzäcpen wezden voztheilhafte Sius -

nahtnspzeise tewilli ^ t . Slnfezticjuny billigst qestelltez efCosten -

anschläye qzatis und fzanco .

Bureau in Wiesbaden : Kirchhofsgasse 5 . 18

7813

Land
ti ) eine

7717

lywÄ

eit bei

« uns -
eÄts .

cM
ipfiehu
er « ii*

ifett -

S und

raue «'

M0
nbttO

Em vollpandlges Bett , zwerschlafig , neu , wegen Mangel
in Raum billig

'
m verkaufen . Näheres Expedition . 5674

I Kleiderfchräuke , neue , emtv , empfehle zu 18 und 20 Mk .
-

___________
Wolf , Schreiner , Römerberg 7 . 7614

r ® in kleinerer , fast neuer Ladenschrank , von 2 Seiten unter

NaSverschluß , billig zu verkaufen bei
W7

____________
Ludwig Hess , Wrbergasse 4 .

Strohsäcke , Seegras - und Roßhaar - Matratzen , einzelne
kanapes und eine Garnitnr Möbel , mit Fantasiestoff be -
»aen . zu verkaufen bei A . Leicher , Adelbaidstraße 42 . 538

Drei «Stück starke Packkiste » zum Beyenden von Mövel
Aig abzugeben Jahnüraße 19 . 7724

^Vorzügliche Packkiste » zu verkaufen Fiiedrichstrane v , 77 ^ 6

b ^ vrn - Barre » , ein transportabler , ist billig zu verkaufen
illsabethenstraße 23 . 77P9
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Ä u « d Kuustgegeustäuve we - vrn ,
■All LI Ul lidi Lull yt den höchsten Preisen angekarrft . i
109 x . Hess , König ! . Hoflieferant , alte Colonnsde 44 . [

c2l ivlci riefi t .

Nachhülfe - Unterricht im Lat . , Griech . , Franz . ,
Geschichte rc . gibt ein im Unterricht geübt , gut empfahl .

Schüler des Gelehrten - Gymnasiums . Offerten unter B . S . 70

an die Expedition d . Bl . erbeten . 7822

Eine junge Dame , als Coneertsängerin mehrere Jahre
am Conservatorium zu Köln ausgebildet , wünscht gegen mäßiges
Honorar Gesang - und Klavier - Unterricht Hierselbst zu
ertheilen . Empfehlungen des Herrn Musik - Director Ferd .
v . Hiller und des Herrn Professor Carl Schneider zu
Köln stehen auf Verlangen gern zu Diensten . Ges . Offerten
unter B . M . 15 an die Expedition d . Bl . erbeten . 142

Clavier - Unterricht , Zusammenspiel und Sprach ■Unter »

richt , 75 Pfg . die Stunde . Näh . Exped . 7819

ieiidl u itd CLt ( 1 eil .

(Fortsetzung a « 8 de » tzanvtblLtt .)

Personen , die sich anbiete « :

Eine anständige Frau sucht Beschäftigung im Waschen und

Putzen . Näh . Neugasse 22 , Hinterhaus rechts , 1 Tr . 7864

Ein anständiges , junges Mädchen , im Besitze eines 2jährigen ,

guten Zeugnisses , sucht wegen Abreise der Herrschaft eine Stelle

als Hausmädchen oder zu größeren Kindern . Näh . Franken¬
straße 5 , Hinterhaus , 3 . Stock links . 7602

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen sucht zum 4 . April
Stelle . Näh . Walramstraße Bob . 7623

Zwei starke Mädchen vom Lande suchen Stellen . Näheres

Adlerstraße 23 , eine Stiege hoch . 7663

Ein junges , braves Mädchen sucht eine Stelle . Nähere
Auskunft bei Spieß , Taunusstraße 43 . 7826

sasaag * » Eine perfekte Köchin mit guten Zeug -

nisfen sucht eine Stelle nach außerhalb . Näh .

in der Expedition d . Bl . 7825

Ein Mädchen , welches mit dem Nähen und Bügeln um¬

gehen kann , sucht eine Stelle , am liebsten als Hausmädchen .

Näheres Adlerstraße 27 . 7835

Ein anständiges Mädchen vom Land - sucht eine Stelle für

Küchen - und Hausarbeit . Näh . Adelhaidstraße 53 , 1 St . 7831

Ein anständiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann ,

sucht Stelle in einem bürgerlichen Haushalte . Näheres Röder -

allee 2 , zwei Stiegen hoch . 7839

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
versteht , sucht Stelle . Näh . Webergasse 56 , 1 St . h . 7840

Ein anständiges Mädchen , von seiner jetzigen Herrschaft
empfohlen , welches im Bügeln und in der Hausarbeit erfahren
ist , sucht zum 1 . oder 15 . April eine passende Stelle . Näheres

Albrechfftraße 19 , 1 . Etage . 7878

Ein kräftiges Mädchen mit gnte « Zeugnissen
wünscht Stelle als solches allein für gleich oder

bald . Näh . Michelsberg 8 , 1 Treppe . 7867

Ein junges , tüchtiges Mädchen sucht Stelle für gleich . Näh .

Schulgasse 10 , 1 Stiege . 7871

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und in allen

Hausarbeiten erfahren ist , sowie gute Zeugnisse besitzt , sucht
auf gleich oder zum 15 . April Stelle . Näheres kleine Weber¬

gasse 3 , eine Stiege hoch . 7858

Ei » tüchtiger und gut empfohlener Herrschafts - Diener sucht
Stelle . Näh . Taunusstraße 53 . 7620

Personen , die gesucht werde « :

Junge Mädchen können das Kleidermachen gründlich
und unentgeldlich erlernen . Näh . Louisenstraße 41,2 Tr . 5836

Geübte Kleidermacherinne « finden dauernde Beschäf- !
tigung Kapeüenstraße 9 . Auch wird daselbst ein Lehr¬
mädchen gesucht . 7726 '

Ein Mädchen kann d . Bügel « erlernen Adlerstraße 49 . 7770 ■

UMädchen können d Kleidermach . grdl . erl . Moritzstr . 7,P . 7375

Gesucht f
zu einem 2 ' - jährigen Knaben ein gesetztes , anständiges
Mädchen , welches schon längere Zeit bei Kindern war und
sehr gute Zeugnisse darüber besitzt . Eintritt zum 11 . April .
Näheres Victoriastratze 13 . 7764

Ein ordentliches Monatmädchen wird gesucht . Näh . Karl «
1

straße 9 , eine Stiege hoch . 7841
Ein nicht zu junges Mädchen wird in eine kleine Haus «

Haltung zu Kindern gesucht . Näh . Exped . 7828
Ein braves Mädchen wird gesucht Müllerstraße 2 , zwei

Treppen hoch . 7823
Ein braves Mädchen gesucht Nerostraße 20 . 7872 '

Gesucht sofort 1 bürgerl . Köchin , 1 feines Haus¬
mädchen durch A . Eichhorn , Michelsberg 8 . 7867

Gesucht für baldigen Eintritt eine feinbürgerliche Köchin , die
etwas Hausarbeit übernimmt . Anmeldungen Vormittags zw.
10 und 11 Uhr Friedrichstraße 27 , 2 . Etage rechts . 7865

< $1 * 6 * * 0x4 - ein junges Kindermädchen Rhein- i
HFCfUUJl straße 41 , 2 . Etage . 7856
Ein Kindermädchen wird gesucht Bahnhofstraße 5 , im

Delicatessen -Laden . 7863
Tin einfacher , junges Mädchen vom Lande wird gesucht

Römerberg 36 , 1 . Stock . 7859
Ein Schreinerlehrling gesucht Albrechtstraße 45 . 6736
Ein Tapezirergehülfe gesucht von F . Steinmetz . 7677

Ei « tüchtiger , gewandter Kellner ,
MWW

"
sowie ein Kellnerlehrling werde « auf

gleich gesucht Marktplatz 11 . 7744

Lehrling wird gesucht von E . Schlosser , Bildhauer , ;

Dotzheimerstraße 4 . 7527

Für meine Eisenwaaren - Handlung suche einen jungen Mann
mit guten Schulkenntnissen aus achtbarer Familie als Lehrling.

Wilh . Weygandt , Langgasse 30 . 7362
Ein junger Mann mit nöthiger Schulkenntniß , Nie

ein braves Mädchen in die Lehre gesucht bei Ludwig
Heß , Webergasse 4 . 6875 ,

Einen Lehrling sucht August Poths , Liqueru -Fabrik
und Spirituosenhandlung . 4499 j

Miethcoutrakte Expedition dieses Blattes , i

lSorfietzm »« oxl de » tzaxptblatt .)

Gesuche :

Eine Wohnung von zwei unmöblirten Zimmern

in gesunder freier Lage
von einem einzelnen Herrn zu miethen gesucht . Angebote unter

L . L . II . an die Expedition d . Bl . erbeten .
In der Nerostraße werden für eine einzelne Dame M ' ,

Stuben und Küche auf 1 . Juli zu miethen gesucht . Näheres
in der Exped . d . Bl .

Wohnung
von 2 — 3 Zimmern , Küche rc . wird von einer kleinen Beamten ^
familie in einer der äußeren Straßen Wiesbadens per L 3 »“

3
gesucht ; etwas Gartenbenutzung erwünscht . Gef . AnerbietuM ;

mit Preisangabe unter M . 300 an die Exped . d . Bl . erbeten . ' o0

Eine alleinstehende Frau sucht zum 1 . Juli in einem

ständigen Hause eine kleine Wohnung von 2 Zimmern U
Küche . Näh . Expedifion .

7478
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Eine auswärtige Familie sucht zum 1 . Mai oder Juui hier
oder in Sonnenberg eine gesunde Wohnung von 8 — 4 Zimmern
nebst Zubehör . Offerten mit Preisangabe werden unter 8 . D .

postlagernd erbeten . 7847

W ; rseSote :

Adelhaidstraße 12 , Bel - Etage , ein eleganter Salon mir
Balkon und schöne Zimmer möblirt zu vermiethen . 7740

Ifi 2 - Stock , 5 Zimmer und Zubehör ,
WOlUJinUimißt : 10 , z . hin . Anzus . von 11 - 1 Uhr . 455

Adelhaidstraße 39 , 2 . Etage , eine Wohnung von 6 Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . April an eine ruhige Familie zu verm . 846

Adelhaidstraße 45 ist die möblirte Bel - Etage mit
Balkon , vollständigem Zubehör u . Badezimmer zu verm . 7540

Adelhaidstratze 64 ist die zweite Etage , bestehend aus
5 hohen , geräumigen Zimmern , Balkon , Küche und allem

Zubehör , wegzugshalber zum April oder Mai zu vermiethen .
Besichtigung zwischen 11 und 1 Uhr . 5012

Adolphsallee 8 ist der 2 . Stock mit 5 Zimmern nebst
Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen . 7143

9ThnThfiäft1Tl >P 19 Bel - Etage , ist eine elegante Woh -
l £ if nung von 8 großen Zimmern mit

vollständigem Zubehör auf den 1 . April zu vermiethen .
Näheres Parterre . 5058

Albrechtstraße 23 ist eine Wohnung im Hinterhaus auf
1 . April zu vermiethen . Näheres daselbst . 7705

Alb rech ist raße 25 a ist die Bel - Etage , bestehend aus einem
Salon , 6 Zimmern , Küche , Speisekammer nebst Zubehör ,
aus 1 . April zu vermiethen ; auch kann eine Fronspitzwohnung
dazu gegeben werden . Einzusehen zwischen 11 und 4 Uhr .
Näheres Adolphsallee 21 , Parterre . 191

Albrechtstraße 39 ist eine Eiebelwohnung von einem Zimmer ,
Kammer , Küche und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen .
Näh . Wellritzstraße 9 . 7558

Blumenstraße 11 ( Billa ) 2 — 3 möbl . Zimmer zu verm . 6114

Große Bergstraße Bel - Etage - Wohnung von 6 Zimmern
und Zubehör zu verm . Näh . bei W . Zais , Theaterplatz . 2686

Burgstraße 3 , I , nahe der Wilhelmstraße , möblirte Zimmer
zu vermiethen . 7599

Burgstrasse 3 , I , nahe der Wilhelmstrasse , to let
furnished rooms . Keferences given and required . 7599

Große Burgstraße 10 elegant möblirte Zimmer
(mit oder ohne Pension ) zu vermiethen . 3409

Ecke der kleinen und großen Burgstraße 2 ist im
2 . Stock ein Logis , bestehend aus 6 Zimmern und Zubehör ,
auf 1 . April zu vermiethen . Näh . im Hause daselbst . 3292

Castellstraße 7 , eine Treppe hoch , eine Wohnung zu ver¬

miethen . Näheres Parterre . 5747

Dotzheimerstraße 17 ist im 2 . Stock eine Wohnung von
5 Zimmern mit Zubehör zum 1 . April zu vermiethen . 2040

Tmserstraße 61 . ist die Bel - Etage , bestehend aus 1 Salon ,
4 Zimmern , Küche , Kammer u . to . Zubehör , zu vermiethen
und kann sofort bezogen werden . 2028

Emser st raße 75 1 oder 2 möbl . Zimmer sogl . z . verm . 7164

Feldstraße 16 , 1 St ., ist ein möbl . Zimmer zu verm . 4394

8 Friedrichstraße 3 ist eine elegante Bel - Etage zu ver¬

miethen . Näheres daselbst .
'

2090

Friedrichstraße 8 , 2 Treppen hoch rechts , sind zwei fein
möblirte Zimmer an einen feinen Herrn zu verm . 6881

Friedrichstraße 27 sind zwei schön möblirte Parterre -

Zimmer zu vermiethen . 6463

LLeisbergstraße 5 eine elegant möblirte Wohnung
von 3 — 4 Zimmern und Küche zu vermiethen . 4574

Geisbergstraße 10 , 1 St . , zwei möbl . Zimmer z . vm . 6748

Geisbergstraße (Jdsteinerweg 3 ) möblirte Bel - Etage , vier
Zimmer und Erker , mit oder ohne Pension zu verm . 7057

Geisbergstraße 24 ist ein gnt möblirtes Parterre -

Zimmer mit Cabiuet (mit ob . ohne Pension ) gleich zu verm .
Hellmund st raße 17 a möblirte Zimmer zu vermiethen . 6601

Hellmundstraße27a möbl . Zim . mit u . ohne Kost z . vm . 7142

Hermannstraße 12 Zimmer mit Pension zu verm . 6452

Herrngartenstlaße 15 sind 6 Zimmer und Zubehör zu
vermiethen . Näheres Parterre . 5285

Jahnstraße 15 , Hochvart . , möbl . Zimmer zu vermiethen . 6078

Jahnstraße 17 im Hinterhau - ist zum 1 . Juli eine Wohnung ,
bestehend aus 3 Z ' mmern , Küche , Mansarden und Zubehör ,
zu vermiethen . Näheres Karlstraße 10 , Parterre . 7348

Kapelleustraße 53 möbl . Billa zu vermietheo . 448

Kirchgasse 28 , 2 Stiegen hoch ,
ein gut möblirteS Zimmer auf gleich oder später zu verm . 7478

Langgasse 44 , Ecke der Lang - und Webergasse , ist die Bel -

Etage per 1 . April oder auch per 1 . Juli zu vermiethen .
Näheres bei F . Herzog , Langgaffe 31 . 6812

I Qm * iyno £<A FkQ sind im 1 . Stock 2 — 3 Zimmer vom
lldlisSdiöbv e) 0 15 . April an möblirt oder unmöblirt

auf Jahresmiethe adzugeben . 7475

Leberberg 1 , Bel - Etage , möblirt oder

unmöblirt jährlich zu vermiethen . 6351

Villa VrAraili Leberberg 7 , möblirte Wohnungen
I lila 11 (0111 , mit Pension . 6799

Lehrstra - e 10 , Parterre , ist eine Wohnung von 2 Zimmern
und Zubehör aus 1 . Juli zu vermiethen . 6116

9ninfritffrrtfir 1 ^ möbIirte Bel - Etage , 5 Zimmer mit
<Hlm | ul | U . Upl ±J emgerichteter Küche , vom 1 . April ab

zu vermischen . 5292

Mainzerstraße 5 ist die Bel - Etage zu vermiethen . 7246

Mainzerstr atze 46 ist die Parterre - Wohnung , bestehend
aus 5 Zimmern , Küche und Zubehör , auf gleich zu ver¬
miethen . Näh Wilhelmstraße 32 . 13373

Metzgergasse 31 sind zwei Zimmer sofort zu verm . 7832

Moritz st ratze 6 , 2 Treppen links , ist ein einfach möblirte -

Zimmer zu verm . Auch zu erfragen Part , im Laden . 5384

Moritzstraße 15 , 2 Treppen hoch rechts , ist eine freundliche
Wohnung von 4 Zimmern , Küche und Zubehör zum 1 . Juli
zu verm . Zu besichtigen Nachmittags von 2 — 3 Uhr . 7827

Moritzstrasse 50
ist im 2 . Stockwerk eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern ,

Küche , 2 Mansarden , Kellerabtheilung , Kohlenkeller , Mit¬
gebrauch der Waschküche , per 1 . April 1882 zu vermiethen .
Näh . bei Rechtsanwalt Scholz , Marktplatz 3 . 213

Müllerstraße 4 ist die Bel - Etage , bestehend in
5 Stuben mit Zubehör , auf 1 . April anderweit

z « vermiethen . Näheres Parterre . 1800

Villa Ncrothal 4 4428

elegante Hochparterre - Etage auf 1 . April zu vermiethen .
Ewzusehen zu jeder Tageszeit Näh . in No . 6 6a LouiS Hack .

Nerothal 41
, Villa Blumenthal ,

eine elegante Hochparterre - Wohnung sofort z «

beziehen . 7352

Ecke der Neu - und Elleubogeugasse 17 ist eine freundliche ,
geräumige Wohnung , aus 4 Zimmern , Küche rc . bestehend ,
zu vermiethen . 7576

Oranienstraße 23 ist die seither von Herrn Baumeister
Schellen berg inneg - habte Bel - Etage - Wohnung , best . aus
5 Zimmern Küche nebst Zubehör , per 1 . Juli zu verm . 7489

Oranienstraße 23 ist die Fiontspitz - Wohnuug per 1 . Juli

zu vermiethen . 7488

Rhciniahiistraße 4
allem Zubehör auf 1 . April anderweit zu vermiethen . Näh .
daselbst im 3 . Stock . 11604

Rheinstraße 5 ist eine Wohnung von 8 — 10 Zimmern nebst
Zubehör möbl . oder unmöbl . z . verm Näh . 2 . St . 6471

Rheivstraße 51 , Südseite , Parterre , ist eine Wohnung zu
vermiethen . Vormittags von 10 — 1 Uhr einzusehen . 5281
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Rheinstraße 16 , Bel - Etage , Salon , 9 Zimmer , Stallung
und Remise , auf jetzt oder 1 . Juli zu vermiethen . Näheres •.
Adolphsallee 35 , Parterre . 7454 5

Rheinstraße 64 ist die Hochparterre . Wohnung auf gleich -
oder später zu verm . Näh . Rhcinstraße 60 , Parterre . 7784 !

Untere Rheinstraße sind 2 bis 3 möblirte Parterre -
Zimmer zu vermiethen . Näheres Expedition . 6472

Römerberg 13 ist ein möblirtes Zimmer zu verm . 6285
Schillerplatz 3 sind zwei ineinander gehende möblirte

Zimmer an einen Herrn zu vermiethen .
'

4804

Schillerplatz 4 ist auf den 1 . April eine Parterre - Wohnung ,
aus 3 Zimmern und Küche bestehend , zu einem Bureau
geeignet , zu vermiethen . 3188

Schützenhofstraße 2 , Ecke der Langgasse , ist die Bel - Etaqe
von 6 Zimmern mit Zubehör auf den 1 . Juli zu verm . 5752

Schützenhofstraße 3 sind die von den Herren Brenner
* elunt seither innegehabten Räumlichkeiten , welche sich zu
jedem größeren Geschäftsbetrieb eignen , nebst Wohnung vom
1 . April ab anderweitig zu vermiethen . Näheres bei Architect
Bögler daselbst . 199

Sonnenbergerstraße ist eine schöne , elegante Wohnung
von 3 großen Zimmern und Küche rc . auf gleich oder später
zu vermiethen . Näh . Oranienstraße 22 im Laden . 4302

Sonnenbergerftraße 20 , am Curgarten , 2 . Etage ,
Herrschaft ! , möblirt , zu verm . Näh . daselbst . 7774

Villa Sonnenbergerstraße 34 ,
geräumig , comfortabel , möblirt zu vermiethen . 5726
Eonnenbergerstraße 37 sind 2 - 4 schön möblirte Zimmer

zu vermtethen . 6469
Sonnenbergerstraße 45 , 2 Treppen , ist eine sehr freund¬

liche , abgeschlossene Wohnung von 4 Zimmern ohne Küche
zu vermiethen . 13130

$ im 11 Stock eine neu hergerichtete
V Wohnung , bestehend aus8 — lOZimmern

nebst allem Zubehör , vom 1 . Mai c . ab zu vermiethen . 6877
Taunusstraße 41 ist die Bel - Etage , bestehend aus 1 Salon ,

6 — 7 Zimmern , Küche nebst Zubehör , auf 1 . Juli oder auch
etwas früher zu verm . Einzusehen von 10 Morgens an . 7066

Stiftstraße 5 , 2 St . , ist eine Wohnung von 5 Zimmern
mit Zubehör auf 1 . April oder Mai zu vermiethen . Anzu¬
sehen zwischen 3 und 5 Uhr Nachmittags . 3631

Walkmühlweg 9
miethen ; auch kann Stallung dazu gegeben werden . 5519

Walramstraße 9 , 1 St . h ., ein große - , schön möblirtes
Zimmer zu vermiethen . 6186

Webergasse 89 ist eine abgeschlossene Wohnung von 4 Zim¬
mern und Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen . Näheres
Saalgasse 2 , Parterre rechts . 6871

Vlllü Hsrols Wilhelmsplatz 4 , möblirte Woh -
1111 uj ull Vite , nun gen mit Pension . 6261

Wilhelmsträsse 9
(Alleeseite ) ist die Bel - Etage und der 2 . Stock , zusammen eine

abgeschlossene Wohnung bildend , zu vermiethen . Die elegante
Wohnung mit 2 großen Balkons enthält 2 Salons , 6 Zim¬
mer , Küche und Zubehör . 14149

Wilhelmstrasse 13
,

Bel - Etage,

große Herrschafts - Wohnung , enth . 8 mit allem
Comfort ausgestattete , parquetirte Zimmer und
Salons , 4 Mansarden , mehrere Keller , Küche
mit allem Zubehör , vom Mai ab oder später
zu vermiethen , eventuell 2 Zimmer mehr . MH .
im Baubureau Oranienstraße 23 . 2764 -

Weilstraße 2 eine Wohnung von 2 Zimmern und Zubehör
auf Avril an ruhige Leute zu verm . N . im 1 . Stock . 2314

Wellritzstraße 22 , Bel - Etage , sind 5 Zimmer und Zubehör
auf 1 . April zu vermiethen . 615

Möblirte Zimmer zu verm . Michelsberg 30 , 1 . St . l . 12445
Die Bel - Etage Villa Rosenstraße 3 , früheres Zimmcrmann ' s

Schlößchen , ist auf gleich oder zum April zu vermiethen .
Näheres auf dem Baubureau Bahnhofstrsße 8 . 12189

Ein kl . , möbl . Zimmer m verm . Näh . Rheinstraße 50 , Part . 1099
Drei « « möblirte Zimmer sind zum 1 . April zu vermiethen

Friedrichstraße 25 , Bel - Etage . 4402
Eine Parterre - Wohnung von zwei Zimmern , Küche , Mansarde

und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen Dotzheimerstraße
No . 47 . Näh . Dotzheimerstraße 49 . 5376

Möblirtes Zimmer , 3 Stiegen hoch , an eine anständige
Bewohnerin zu verm . Näh . Friedrichstraße 5c , 1 St . h . 6146

Ein frdl . möbl . Zimmer zu verm . Hellmundstr . 1 g , Part . 6096
Möblirte Zimmer mit oder ohne Kost zu vermiethen Wellritz¬

straße 22 , 2 Stiegen rechts . 6239
Möbl . Zimmer zu vermiethen kl . Burgstraße 8 , 3 . St . 6433
Zu vermiethen . Zwölf Minuten vom Bierstadter Felsen¬

keller — rechte Sette , zweites Haus — in schönster Lage
eine Parterre - Wohnung von 3 Zimmern mit allem Zubehör
und kleinem Garten , Obstbäume enthaltend , an ruhige , kinder¬
lose Leute auf 1 . Juli d . I . zu vermiethen . Anzusehen von
Morgens 8 bis Nachmittags 2 Uhr . 6179

Ein gut möblirtes Zimmer , auch mit Pension , zu vermiethen .
Näheres Schwalbacherstraße 7 . 6639

Ein schön möblirtes Zimmer an einen oder zwei Herren zu
vermiethen . Näh . Exped . 6829

Ein möbl . Zimmer zu verm Frankenstraße 7 , Hth . , 1 St . 7135
Zimmer mit Pension zu verm . Geisbergstraße 4 , 2 Tr . 7168
Eine in der Nähe des Curhauses gelegene , elegante Hoch¬

parterre - Wohnung in einem schön gelegenen Landhanbr , von
großem Garten umgeben , mit Aussicht auf den - MunuS ,
ist mit allem Zubehör (Gas - und Wasserleitung ) umzugs¬
halber vom Mai ab oder später zu vermiethen . N . E . 7234

Ein möblirtes Zimmer mit Cabtnet zu vermiethen Markt¬
platz 3 , Parterre . 4507

In dem neuerbauten Hause AdolphSallee 25 sind auf 1 . Juli
( auch früher ) elegante Wohnungen von 6 und 8 Zimmern
mit Zubehör zu vermiethen . Näheres Adolphsstraße 12 oder
im Hause selbst durch Fr . Beckel , Architect . 7422

Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension in geb . Familie billigst
zu vermiethen Schwalbacherstraße 51 , 2 . Stock . 7202 •-

Ein gut möblirtes Zimmer mit einem oder zwei Betten nebf4
’Äil dem

guter Kost ist auf den 1 . April zu vermiethen Schützenho ^
"

straße 14 , Parterre . 7505
Elegant möblirte Wohnung mit Küche für längere Dauer ab¬

zugeben Friedrichstraße 6 , 1 . Stock .
'

7642
Villa z « vermiethen . Näh . Exped .

______________
7811

Villa zum Alleinbewohneu i « feiner Lage , elegant
mit allem Comfort , auf gleich oder später zu
vermiethen oder zu verkaufe » . Näh . Exp . 7577 >,

Eine elegante Wohnung - -

mit Gartenbenntznng , m ö b l i r t , ist in einer Herr -

fchaftlichen Villa im Nerothal z « vermiethen .
Adresse » « » ter M . J . an die Exped . erbeten . 7685

Ein möblirtes Zimmer mit Pension per 15 . April zu vermiethen .
Näheres Metzgergasse 27 im Metzgerladen . 7684

Ein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . obere Webergasse 39 . 7617
Ein möbl . , schönes Zimmer zu verm . Webergasse 38 , 2 St . 7129
Villa Weidig , verlängerte Parkstraße , gesunde Lage und

schöne Aussicht , mit 20 Wohnräumen ganz oder getheilt
billig zu vermiethen . Näh . Helenenstraße 23 . 663

Kleine Bnrgstraße 1 ist auf den 1 . April ein Laden mit

Zubehör zu vermiethen . Näheres bei Rechnungskammerrath
Pfeiffer , Louisenstraße 17 . 3M
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6 Uhr 2 Uhr 10 Uhr Tägliches
Morgens . Nachm . Abends . Mittel .

755/ )

finb auf 0 » » , rebudrt

Hannover .
Frankfurt .

+ 5,6
2,69

82,3
S .W .

schwach ,
bedeckt .

753,1
+ 9,0

3,06
69,8
SB.

mäßig ,
bedeckt .

Eigmann , Kfm .,
Hcbwaner

Leipzig .
Nürnberg .
Stuttgart .

Berlin
Pirmasens .
Pforzheim

751,5
+ 7,4

2,95
77,3

E .W .
s. schwach .

bedeckt .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmelsansicht . {
Regenmenge pro ü ' ta par . '« *

,*) Die Barometer -Angaben

753,20
+ 7,33

2,90
76,47

Adler i
Wickert , Kfm .,
Fichtelberger , Kfm .,
Gineling , Kfm .,
Feyerabend , Kfm .,
Görlich , Kfm .,

---- -- B « ek »
Goldmann , Sanitätsrath Dr . m . Fr .,

. Posen .

v . Szoldrski , Offizier , Falkenstein .
Einhem t

Argiist Kfm, , Bernau .Adler , Kfm ., Weilburg .Lohr , Kfm . , Dauborn - Eufingen
fifrfiaer Weildi

Hoffmann , Kfm , Berlin
Emmelius , Kfm ., Giessen .

ÄTaaeeeer Hofi
Kirchheim , Dr . med . m . Fr .,

„ „ _ , Frankfurt .v . Holleaffer , Frl ., Mecklenburg .
Alter Monaeahofi

Reuter , Kfm . , Hanau .
bchramm , Ktm , Berlin

AngekomBaeao Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt

Klein , Kfm .,
Hesei

Kidd , Fr .,

1

Hotel Trinthammeri
Knoechel , Kfm ., Boulogne .

Motel VictorlM i
Boddington , Rent m . Farn .,

England .
Hotel Wel . ii

Hatzfeld , m . Farn . u . Bed ,
. Philadelphia .Brück , Rent , Assmannshausen .Hahn , Fr Rent , Nassau .

Kirchliche Anzeigen «
Gottesdienst in der Synagoge .

Freitag Abend 6 V« Uhr , Sabbath Morgen 81/ » Uhr , Sabbath Nachmittag
Wochenta ^ Nachmittags

^
5 '/,

^
UHr ^ ' ^ orgL 6 *7, Uhr ,

^ ltrsraelitische Cultnsgemetnde , kl. Schwalbachersttaße 2 a .Gotte 8dl en st : Freitag Abends 6 Uhr Sabbatb Moraen « 7 »/. nt, ,
Sabbath Nachmittags 3 Uhr , sÄb '

ath Abends 7 8 25 Ä '

$ r £hinatflC9
% nrhren̂ -6 / * Setettafle Morgens 7 °/ « Uhr , Feiertage

7 >/ buL9 sm6 * ? ert
«fln Nachmittags 3 Uhr , Feiertage Abends

4j ^ ÄCsib ^ fl7? U6rU1,r ' ® Oä)mW U,afl8

1882 . 29 . März .

Barometer *) ( Mllimerer )
^

?
Thermometer ( Reaumur ) .
DunWannung ( Par . Lin . )
Relative F -uchttgkeit ( Proc .)

Liverpool .
Weie . er Schwee i

Bebn , Fr . Dr ., Hamburg .
Vau . i - Hotel i

vc „ Pforzheim .
Heitge , Kfrn

^
m . Fr , Coblenz .Hölterhoff , Kfm, , Bonn .

vom 30 . März 1882 .)
dm Hordi

Nathanson , Fr ., Hamburg
Daniel , Fr ., Hamburg

'

Hhele - Hotel ,
Rüdiger , Baumeister m . Fr . ,
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i März , dem Steinhauergehilfen Josef Fiedler e. S . N . Carl . —
or,m <n >s

‘ N ^ärz , dem Kaufmann Jacob Minor e. S N . Willv __ Am

© eorg Dämel Klarmann von Biebrich -Mosbach wohnb
^

daPIbft ^tnhBarbara Spring von Rüdesheim , wohnh daselbst
'

früher h

M >iMt >mO,
" ^^ ? ^ ^ her Johann Werner Kalbhenn von Wachstedt Kreise «

Jettsch
"

« eiies
^ Ns Ä , f ’Ä “ 3 ° hann ° Susanne Rutsch von

m
' hT ’

h
'T Friedrichsthal ? KöwgL

'
Wüttt7m̂ tt ^ Ob7̂

h V 281 März , der Kaufmann Michael Josef Stamm

9 ^ f hcrnnffp i Lm » Itter ist ein
> rC ™ ;

yU ' ' L 0 Laden mit dstralistoßen -
der Wohnung per 1 . April zu vernnethen .

rebit Hüiterzimmer strotze Burgstcaße zu vermiethcr
^

Näheres bn W . Zais , Theaterplatz . ®
Großes Laden - Lokal

mit 4 Schauferfftern , Wohnung , Werkstätte oder Magazin zu
vermtethen Bahuhosftraste 20 .

'
1Y5

Laden rv Wohnung Langgasfe 44 per

Längste 31
P * 6ei 8 - Herzog ,

® ? nn? ÄÖ ! e 4 finb ewige neu herzurichtende Läden
mrt und ohne Wohnung zum 1 . Juli oder auch etwas früher

iUÄSL bW ™ e » ° « ' n d - n
" L

E ^ umg ' » Md - - - -111 u . < 51. 7171
® S3r± M W ” " - 9 * « - de » mit® Ä L - L ' iU ee, " ,5ra ' « - » - = * ■

Fbbst Magazin und kleiner Wohnung , belegen in
^ re der Stadt ist zu vermiethen . Seldsir - fl - ct - nten wollen
ihre Adresse unter 1^. 28 bet der Exped . niederlegen . 6719 j

Parterre - Magazinräume I
9le ‘$ 7 ” ^ sei

:
+ nf' bei ben Herren SchmittuS L

ispecht , Wtlhelmstraße 40 . 8l74
®

« « h »
tt ^ r <

1bC Ift ± Frostes Geschäfts - Lokal , |
Si

Hellmundstraße 29 ist eine Werkstätte auf den 1 . Avr,l

llniL^SRh
^ 6ei Röderstraße 6 . 4818 I

UnÄ -E ^ nistraste em großer Weinkeller z . v . N . E . 14196

DrctUeiV ? S! i :
4

.
e" t Eisner Pferdestall , Futterraum und

verm etyen . ab I
«Lt -rkung mir Zubehör für 1 oder 2 ; ferde zu vermietb - n I
r - AEres Dotzs - imerstraste 83 .

8
2181

'

SSÄsra ? 1 Pferdeftall , r großer Keller , 1 möblirteS I
.( >unai ; sParierre ) zu vermrethen . 6352 |

anstand grs Frauenzimmer kann billig ein freundl . möblirteS I
omuner erhalt -' « Dotzheime siraFe Seitenbau . 73 ^ 8

™
, tS ' u ' ^ rbe .ter erh . Kost und Logis Fo dbtunnenftr . 8 . 4650

--Irbinter erh . Kost und Logis Kiräga ^ e 30 Hth . , 1 St r 7608
: Cl” T ^ balten billig gute Kost SogiS Michelsbera 3

der Ztrthichaft . 7799
tißitl ’i -rTrt 3r . tneineu uen Hause Adolph -

K Fraire No / . v-
ist die Beletage ,

, ö
5 ' ? b Zlmmern , 3 Mansarde . Küche und sonstig ?«

des kam tm Ganzen .' de . auch getrennt sogleich oder zum
u vernnethen . Seele - n Bürgermeister . 3342

.. . . nq mr S . teuer und : *
auf 1 . April zu ver -

W
« „ ■ » , .

w « eWIet Tew bei einet g - di, .
■ i ; _ u . otr Klihx der Gymnasien gute

Erlangen , ündliche Nachhülse in

. jä ? sä ’ * u * * **
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Länder und Völker den verschiedenen Blumen gleichen . Die eine ist groß ,
1

stets im höchsten Grade von seinem Aufentl -a . -c Bord d

n

er
hei der Ankunft in der ucMK

- ererhl
fnitz zv icfrieblgea ; im <-L .

€
O -

und französischen Dampf - iriedigt .
Danke an die charmante Goftln . st,
Palästen gegen Fremde bt a >=rfc, zu

Aber für den deutschen
Der deutsche Auswand , er

Zwischendeck .
Der deutsche Austr

um jedes verständige B Lü

jeden Pfennig festhalten ,
- ferne
KO ffi

53 — 58
19 - 28
38 — 43
68 — 73
20 - 24

tfy >jl® $■

Abends 8 Uhr der Lootse kam . Da war denn Alles froh . Wir Deutschen

gingen auf Deck und sangen das Lied „ Nun danket Alle Gott " . Da haben
die fremden Völker gelauscht , und als wir geendet hatten , sangen die 3lot =T

weger und Schweden „ Eine feste Burg ist unser Gott " auf schwedisch.
Jeder von uns war tief ergriffen . Es war eine ernste und schöne Stunde

in meinem wilden Leben , woran ich jeden Tag denke und mit Dank Dcü

nehme , was mir beschieden ist . —

So schreibt der Wiesbadener Auswanderer über seine AuswanderungS -

reise nach dem nicht fernen New -Mark auf einem englischen Schiffe .

: auf diesen

gerade losgesteuert ist , bis die Matrosen erst die Sandbank sahen duuch den
“

dichten Nebel . Da war die Gefahr größer als auf offener See , Mk es /
türntte . Denn da hatte man doch noch Fahrwasser , obgleich wir 1 .

2 Tagereisen vom Kurs abgekommen waren . Jetzt fuhren wir so langsam
daß man dachte , das Schiff stehe ; so ging ' s bis vor New -Aork , wo Freitage

"
( i

Ja die Moral von der Geschicht '
,

Auswanderer , reist mit fremden Linien nicht !

Zu dem Vorstehenden möge gestattet sein , noch Folgendes zu be¬

merken : Einsender ist durchaus kein Chauvinist , feindlich gegen das Fremde ,
kein Purist , der sogar die harmlosen , in der ganzen Welt kursircnden fran¬

zösischen Speisezettel in ein Deutsch übersetzt , vor welchem Goethe und

Schiller schaudern würden ; ganz im Gegentheil durchaus Antichauvinist

H Gesagtes

D i e deutsche Auswanderung .

( Schluß .) Eine Einsendung aus unserem Leserkreise .

Plötzlich des Morgens 3 - 4 Uhr — ich schlief gerade sehr gut —

gab ' s einen Knall und ein Zischen ; die Weiber und Kinder heulten und

schrieen um Hilfe . Jeder stand auS dem Bette auf und machte sich reise¬

fertig ; das Siedcrohr war geplatzt , die eine Maschine stand stille . Jetzt
wurden wir durcheinander geworfen wie die Kaffeebohnen im Kaffeebrenner .
Wir hielten uns fest an den Betten und Säulen . Auf das Deck durfte
Niemand .

Das Waffer schoß Mm oben unaufhörlich in das Schiff , floß aber

jetzt rasch ab , da die Scnklöcher alle nachgesehen wurden in der Nacht .

Viele Passagiere sprangen im Hemde und mit Tasche und Handkoffer

in der Hand und wollten aussteigcn — wohin ? — Das gab denn bei uns

ein Gelächter trotz der Gefahr , in welches die Schweden , 300 Irländer

und 300 Norweger herzhaft mit einstimmten . Die Irländer sind ein feiges

Volk ; die hatten eine Furcht um ihr bischen Leben ! Als ob wir uns da

hätten retten können ? — Unsinn ! Die armen Weiber und Kinder dauerten

mich . Mit wir war ich fertig schon , als ich einstieg in Rotterdam .
Der Capttän und die Aufwärter kamen bald zu uns herunter und

erklärten , daß es nicht schr schlimm sei, da die Maschine bald wieder gehen

könne . Das wirkte denn sehr gut . Jeder mußte wieder in sein Bett , da

gab es wenigstens Ruhe .
Des Morgens , als ich um halb 6 Uhr auf Deck ging , habe ich mir

die Sache denn gründlich angesehen , was ein Sturm ist . Wir fuhren durch

Thälcr und über Berge , die höher waren als das Schiff , wodurch dann

das furchtbare Schaukeln entstand . Wenn sich das Schiff auf die Seite

legte , konnte man immer noch mit der Hand in ' s Wasser greifen ; ging

das Schiff vorn tief , so kam das Wasser über die Spitze geschossen , ver¬

lief sich aber rasch wieder .
Von Seekranheit weiß ich aber auch trotz dem Sturme nichts zu

sagen ; ich war immer wohl und half meinen Kameraden , wo ich konnte .

Das Seewaffer schmeckt furchtbar salzig , und zu schmecken gab ' s genug bei

dem Aufenthalt auf Deck . Ich blieb aber fast immer oben , denn unten im

Schiffsraum war ' s fürchterlich ; ein Geruch und ein Geheul - nicht zum

Aushalten . Am Sonntag Abend legte sich der Sturm wieder fast ganz

und die Leute machten wieder fröhliche Gesichter . Da gab es denn eine

Fopperei , wenn wir so einen Hasenfuß sahen , der die Nacht vorher nicht

mehr bei Sinnen war aus lauter Furcht . Wer das nicht ausstehen will ,

bleibe auf dem Pflaster daheim ; denn solche Menschen machen nur , wenn

ein Unglück passiren sollte , die ganzen Passagiere toll . An Rettung auf

den acht kleinen , 20 Fuß langen und 5 — 6 Fuß breiten Rettungsboten ist

bei Sturm nicht zu denken . Ein Rettungsboot hat uns der Sturm abge¬

rissen ; wo dar liegt , weiß Niemand zu sagen . Am Morgen waren nur

noch die gerissenen Seile zu sehen , sonst nichts mehr .

Haifische haben wir nicht zu sehe » bekommen , aber Walfische in einiger

Entfernung von 1000 Fuß . Den Kopf komnte man manchmal sehen , wenn

sie das Waffer ausspritzten , etwa sechs Fuß hoch , wie wir durch das Fern -

glas fahm .
Am Freitag (26 .) kamen wir an den Neufundlandsbänken vorüber ,

sahen aber nur die Leuchtthürme . Gegen Mittag entstand ein starker Nebel .

Plötzlich gab
'S ein Durcheinander in der Matrosen -Mannschaft . Der

Capitän sprang wie verrückt umher und gab Befehle . Wir stiegen an den

Gtrickleüern in die Höhe , da sahen wir denn dicht etwa 30 Schritte von

uus die Schaumwellen einer Sandbank , auf welche das Schiff Anfangs

Geld .

Holl . Silbergeld — 9ha .
Dukaten . . . 9 . i
W FrcS .-Stück « . 16 .
Sovereigns . . 20 ,
Imperiales . . 16 .
Dollars tat 4 .

Wechsel .
Pf . i Amsterdam 169 bz .
„ ! London 20 .46 bz .
„ i Paris 80 .90 - 85 - 90 bz .
. ! Wien 170 bz .
, I Frankfurter Bank -Dtsceuto 4 °/o.
„ Reichsbank -DiSconto 4 ° A>.

AuSwa
reist nicht

die andere klein , die eine von dieser , die andere von jener Farbe . Gott hatj H
Alle mit gleicher Liebe erschaffen . Alle sind in ihrer Art gleich schön . Keirs a

verständiges Volk wird sich, wie die früheren Juden , für daS bevorzugte

Volk Gottes halten .

Freiheit der Bewegung z >a
'
<

Der deutsche Aüsu eres spricht nicht n s Eugflsch : . ...

Msche wie seine Mutter und dadurch fleht f fr ost hilflos ?

Bord der englischen und m . chiffe .

Aus allen diesen Gründer : und vielen a idercu
,

deutsche Auswanderer nur mit deutschen Dampfern

— außer wenn er absolut die paar Mark mehr nicht aufvrMgrn kauf

welche vielleicht die Reise aus oeulschen Dampfern kostet . G

Und da tritt nun an die Directionen der Bremer und Hambure

Linien die Frage heran , ob sie nicht gemeinschaftlich dahin gelangen könm

daß die AuswanderungS -Passage für Auswanderer resp . Zwischendeck » .,

Passagiere auch aus dem Süden Deutschlands auf deutschen Dampfernt

sich nicht theurer stellt als auf nichtdeutschen Dampfern . ji

Das lautet doch ganz anders , als was der Berliner Auswanderer im a

„Wiesbadener Tagblatt
" No . 289 vom Freitag den 9 . December 1881 übeH ,

seine Auswanderungsreise auf dem Brewer Lloyd - Dampfer nacht {

Buenos - AyreS in dem uns so fernen Süd -Amerika erzählt .

Wasirch
Vie Wüuk s-

Sei !..

Die Erde ist ein großer Garten Gottes , in welchem die verschiedenen ?

derer liegt di

Classe , sonders .

Marktberichte .

Wiesbaden , 30 . März . (Fruchtmarkt .) Die Preise stellten sich
per 100 Kilogramm : Weizen 26 Mk . 6 Pf . . Hafer 14 Mk . bis 18 Mk .,
Richtstroh 6 Mk . bis 7 Mk . 30 Pf ., Heu 7 Mk . 80 Pf . bis 10 Mk . 80 Pf .

Limburg , 29 . März . (Fruchtmarkt .) Die Preise stellten sich :
Rother Wetzen 21 Mk ., weißer Weizen 20 Mk . 80 Pf ., Korn 15 Mk .
5 Pf ., Gerste 11 Mk . 40 Pf ., Hafer 8 Mk . 55 Pf .

______________________

Frankfurter Course vom 21 ) März 188 ) 2 .

Die Franzosen waren vor 1870 nicht die vorzugsweise grande nation H
der Welt . Daß ein kleiner Theil dieser unbestreitbar großen französischem ^
Nation , welche mit Deutschland , England und den Bereinigten Staate ?, ^
an der Spitze der Civilisation des 19 . Jahrhunderts wände '/ , IranrMkW
für die grande nation vor allen anderen Natio .' .ver de? Mrlt hielt , hat

dieses schöne Land in ' s Unglück geführt . Möchte da ? deutsche rn , ‘

süchtig wachen gegen jede « Auswuchs zum Chauvinismus . wie er fichj

beispielsweise jüngst zest e m dem glücklicherweise jetzt schon r .-r

Zügen liegenden Hange eines kleinen Bruchtheils deS deutschen Volkes zuP

Judenhetze , diesem bei ntleidenswerthen Rückfalle in die BarSarn deStz a

Mittelalters .
Einsender ist au « dreißigjähriger Erfahrung in fremden Welt -

aufrichtiger Bewunderer dessen , waS namentlich die englischen Dampffch

fahrtSlinien und in ihrer Nachahmung auch die französischen DampfschMf
fahrtSlinien leisten . Er ist auf rnglrichen und Lamp ' crn ; V

Dutzend Mal über den atlantischen Oeran , auf der ? £ . ;an ’*

karaibischen Meere , öfter auch mir F and kleinen ' Ädern t
-
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JOS « Ulrich » Kirehgasae 31 .18

Wei

Tapete « - Lager des Herr » Eichhorn gegenüber .

nb . Auswahl - Sendungen stehen gerne zu Diensten .

.nde natio

französis
leit Sta

t hielt ,

en die Nor - 1
'

schwedisch.
5ne Stunde

Dank $ oä

üanderungS -

Schiffe .

so Vfg .̂

■ h . _ , K

ilflos da « -

sollte d 'ß CI

Constrmande « - A « züge
für Knaben ( Zackfaeon ) eine Parthie , welche zu billigen Preisen
abgeben kann .________

A . Gorlach , Metzgergasse 27 . 7660

ides zu be-
aas Fremde
enden fron »

Goethe und

rtichauvinU
, erschiedeneu

„
' i - t - ' " wie sonstige Werthsachen kaufe , wie früher ,

* " zu den höchsten Preisen .

Paletots 4
für Knaben von 2 — 15 Jahren ♦

istehlt in größter Auswahl und zu bett billigsten Preisen <4

s,,S * Jean Martin
,

S "

Ä *
r

Visitenkarten Verlobungs - Anzeigen
fertigt an geschmackvoll und zu reellen Preisen

DampfW f
impserr |
an >•

‘ . iligM
. .. Waiiech

Vie ffiüj .f ;•

Suse
Material .1

ine ist groß ,
>e. Gott hat

schön . Keir a
i bevorzugte

■a A » Oörlach , 27 Metzgergasse 27 .

> Hamburti .
E - tte , genau ans die Firma z » achten . 7656

EenbX ^ 6
^ “ Umzng 5 « verka « fen : 1 Secretär , 1 Kinder .

■ ^ arienvögel ( Männchen und Weibchen ) , Hecke , Käfige ,P ’ ^ chran ^ l Kommode , 1 Bett , sowie verschiedene andere
••• Näheres MlchelSberg 8 , 1 Treppe hoch . 7679

* * M « » « d - ner * » . n , Freitag deu 31 März 1882 .
Tee . es / •v; *$5 ® : Hstii'iiMmiwwwwaiihiiiHii'i >■ww.n>k'. ..* v” 1 ---- ------------------------ - --- —---- ---------- -— .

Ile Papierhandlung von Ph . Overlack & O
(hümber : Franz Ed . Oeeriack ) AddWdsfraSSe 42 ,

empnehlt ihr wohlassortirtes Lager in preiswürdigen

ehe udfie ' e

Gesagrey
seine ete *

Vortrag
Eschen Bischofs » r . Reinkens

aus Bonn
tt der römischen Hierarchie geübten und prin -

Recht behaupteten Zwang in Glaubenssachen "

3 den 1 . April Abends s Uhr

p * im Saalban Schirmer .
Zutritt für Jedermann frei . 203

Getragene Kleider

h wir 1 yM , ▲ ------- ~ ~ - 7- - -

zsiri - » ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦▲
r Deutschen _ __ _

Für Knaben ! |
1 Das Neueste und Geschmackvollste ♦

♦ in Y

4 | ^ Fanfafie - Äurkin - Änzngtn , ♦

k . Adami
,

empfiehlt seinen amerikanischen Frisir - , Haarschneide -
und Rafir - Lalon ; auch werden Abonnenten in und autzer
dem Hause billigst bedient .

____________________________ 7655

Wegen Wohnungs - Veränderung
empfehle ich meine Glas - und Porzellauwaaren zu billigen
Preisen .

___________________
C . Veit , Metzgergasse 12 . 6129

Eine drer - und eine etnthnuge Rosthaar - Matratze , ein
Deckbett mit zwei Kissen und ein ovaler Goldspiegel sind sehr
billig zu verkaufen Schwalbacherstraße 37 , Hinterhaus . 777Q
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7181

7628

I n Adolphstrasse 10 , wohnend .
| v « 11 » IJvlllIllllilS « Alten Marsalawein ä Mk . 2 . 50 .

Hotel Dasch

Frische Sendung Miinchener Franziskaner - Bräu
7686

( Pferdebahn ) .

Marx & Wolfsohn .

Born 1 . April d . I . an befinden
sich unsere Geschäftsräume in unserem
Hause

L Louisenftraße a

I . Stock .

Oh « Falken ^

Nachtheile bei Specrfaiinw
in österreichisch - ungarischen Mrihm

an FREMDEN B < >n !

Maßgebend für diese Werthe ist einzi u a 1 ,« r d - r

8? WIENER BÖRSE

Local - Verändernng.

Mein Immobilien - Geschäft
befindet sich jetzt

Saalgasse No . 5 .

Ein guter Plan .
OPTION . Umsatz von Fonds a ' Opt ,wirft häufig fünf - bis zehnmal das Anl ezap :
in ebensovielen Tagen ab. Gedruckt
Erklärung gratis . Adr . GEORGEEVä .-S l - fix .
Fondsmäkler , Gresham House , LONDO

angekommen .

In meinen Niederlagen bei den Herren

h Es lugt im Wejen der Liquidation lProlougatic . r l n- .ex - *

U daß bei Spemlationskäufen an denselben , auch wenn , Ä” Stunden »derTagen abgewickelt , dieZiujen sür hu ; ■>• U .fg• ausgelegteCapital aus nicht w «Niger als einet ' 1' . w ,u - - , ■ O I
» müssen,was in einem namhasten Zuschläge Cpn rse r . - »
M druckt wird . An der W i e ner Börse ledochwerden - > ft

’
. zweimal wö chentli ch en Prolongation ) die Z . > . M I

M ttscheDauer der Speculation bezahlt , u . wird <uf »- c G I
Q freien , weit billigeren Course gelaust !
M Ein weiterer Boriheil bietet siq bei Speculatione » an der S : ■ t I t\
a Börse darin , daß die ostete Prolongation das Ope >x @n >d • > x-iW
• Bedeckung ermöglicht , die ein Dri tttheil ode die ' ‘-r , . 'S I
B deut ! chen Börsen usuellen beträgt , daher mitAi endüi . wt . ■q-. » z- '<> <
W cherer Mittel die gleiche n Ergebnisse wie dort .#■
a . .. Einer der wichtigsten Do rth eil e ist ferner , . xr H --. ,
▼ "sterreichisch-unaarischen Gesellschaften , Institute uni a- ' p- n -altuuq « ■
M der ?" Titres auf sremden Märkten eoursiren , zumstft -i» vlt « :, - ' is «, » «»■
n die natürliche Stätte für Angebot u . Nack ■- ..</ & ■
▲ alleRachrtchten frischiveg ersahren,wo rechtzeitig güns . <. w . ft <;■, VW
▼ nehmungen gemacht u . — benot weiteren Kreisen , den . l .w! ■ ,t . • GW
l» wärtigen . Plätzen zugänglich — i ntimst e I nso r en « -i -.it LW

werden können , wodurch man mitbestimmend auf der ■ i • nwi , • W .

♦
Alle diese Vortheile und deren rasche >... ■ ■« .. geh .- i
dem in solchen Werthen an fremden non Oper flj ,

„ völlig verloren . Durch nahe Beziehungen zu . xui '
W können wir mit directen , erprobten und raschen In ■. . r ffafraer ■ ÜS
a und kostenfrei ) dienen . Era et e, discreteund r e>t i nt t ■- • ♦.' Kl

Durchführung zuOrig in al -Coursen , in allen . m.- ■

M freien Speenlation , Consortiei P < # 1 1.
A Auf Wunsch täglicher Depeschenverkehrt Antsobwe -' v. . L 'V -Kri -i 2 H .
• Baardeckungersorderlich . "̂ gLßrodo ^ i«>M»o» »W^ 1 . =. O »
es Blattes „ tzoitba " ,sowieinhaltsreicheSköööhilro ttämp nw ^ -'.-.yr »t .i •<. ->M
K Srlilutenmg der « MMsp «eulati »» rarten « .-Papiere -rr ' riilftr ■ « i i.
A BANKHAUS 1 T ’M 'W ’ M A “ (Haie-,ei .f t i \ ■
▼ der Administration der * | |

Sinclair * ^
Kaltwaffer - Seife der Engländer

A . Schmitt , Metzgergasse 25 , und
Franz Blank , Bahnhofstrasse ,

sind meine ächt westf . Pumpernickel fortwährend
frisch in 1 Pfund ä 28 Pf . , 2 Pfund ä 50 Pf . und 4 Pfund
a 1 Mk . zu haben .

7688 Willi « Fromme in Soest a . Rose .

Bo « heute an :

I . Omi . Lchsruslrisch 60 Pi .

Pb . Schwelssgath ,
7 .807

______________
23 Röderstratze 23 .

Monnickendamer Bratbückinge
treffen heute ein und empfiehlt billigst

7653 Chr . Keiper , 34 Webergasse 34 .

Fst . Magdeburger Sauerkraut
empfiehlt billigst Fr . Eisenmenger , Moritzstraße 38 . 5559

Ern gelbhaubiger , vielsprechender ILnkailu summt Käfig
ist billig abzugeben in Biebrich , Wiesbadenerstraße 5 . 7767

einzig « « erreichtes , vollkommens te Produ r '
gesammte « Seife « -J « dAftr ; e .

Dieselbe ist die reinste , eoneentrtt sfte und b
'

Seife der Welt und enthält nie mehr als 15 - - 20 ;

weshalb sie auch nie bemerkenswerth eintrnÄnet . Du
kalt oder höchstens lauwarm stattfindet , bietet diese
ganz enorme Ersparuitz an Seife Are -

Arbeit , Zeit « nd Wäsche selbst .
Unterzeichneter Dionopolist für Wiesbaden u

Nassau hat diese Seife in seinem Geschäft o
Versuchen unterzogen und tritt für die Wahrt ,
ein . Er richtet an alle sich hierfür Jmeresi
gebenste Einladung zu Versuchen . Probestücke
nebst Gebrauchsanweisungen liegen bei ihm ber ;

Ang . Herrmann , ^ mserstküfie
6095 Färberei und Wascherei .

r

I “ Glyeerinferfe P W
Per Pfund 60 Pf . , bei Abnahme von 5 P »o . per Pfd . 8T M
6816

_________
C . Gaertner , 26 Mar M 'SKtzk » S .

^ ^ IlwäniniA fn grösster Auswahl eil er .
Mull ii ululllv Parfümerie Vict « r

Annoncen - Expedition von Haasenstein s ' v. ier . E

Ein großer , einfacher Tisch und eine ÄeüsteC
verkaufen Dotzheimerstraße 33 .
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> :
‘ - Schule für Frauen & Töchter

,
Querstraße 1 .

V den 1 . und Sonntag den 2 . April : A « s -
' tellr ug der Arbeiten , wozu freundlichst einladet

? / £ Krau Susette v . Eynern .

Fier Jtonen .

Mit dem 1 . April beginnt ein neuer Cursus im Zn -

%®feaefden und Modell zeichnen , und bitte , Anmel -
■' Mgen rechtzeitig zu machen .

Louise Uoffmuun II we . ,
■ Marktplatz 3 .

Mein

Pianoforte - Lager
habe von Rheinstraße 16 nach

ÄS Taunusstrasse ÄS
( in der Nähe der Trinkhalle )

verlegt .

C . Mand ,
7768

__________________ Hof - Pianoforte - Fabrikant .

Cid ) wohne jetzt Jahnftraße 4 , Parterre .
' Nolte , Maler . 4109

I Corsetten I
W in <ien bekannten , vorzüglichen I

| | < ■ : täten empfehlen

| E
,

L Specht & 1
4 W ' Damen jeden Stmdes . z

Reeller Ausverkauf

w von 8500 Stück Eyrfekteu , wobei 1500 Stück H,

I ftv ' izösische Corsetten für Damen , Confirman - V

I, - innen , und Leibchen für Kinder zur Hälfte der -2 ,
1» Ladenpreise . Corsett - Schließer 5 und 10 Pf . , mit

”

« Keder 15 Pf . , Löffel - Schließer 20 Pf . per Paar . F

« O . Weger , Corsetten - Fabrikant , &

751 kleine Burgstraße 1 .
*

BeB ledern und Daunen
( doppelt gereinigt ) ,

sowie i hsshaare empfehle in nur guter
Waare zu den billigsten Preisen .

Beruh . Jonas
,

25 Lauggaffe 25 ,

i i
__

b twaaren - & Ausstattungs - Geschäft

Enu rentable amerikanische Glanz -

wuscherei - nnd Appretir - Anstalt ist zu
d - ekaufcu . Näh . Mauergasse I . 5188

i « ' ne w estheilige Brandkiste , ein - und zweithür . Kleider -
r

'
ch - ÄNe zr n Abschlagen , 4schubl Kommoden , eine Bett -
' slle

.
mr <; wungrahme und noch sonstige gute Möbel , sowie

Ou i hkarre « mit Kasten , Alles sehr gut und billig ,
«rlemm Nerostraße SÄ . 7680 ,

Im Rohr .

(Schluß .) Jagdidyll von G . K .

Kaum im Wider sprach mit dieser Sonntagsruhe der Natur
stand das monotone , einschläfernde Geknarr eines Bauernkarrens ,
der sich drüben auf der Chaussee schwerfällig fortbewegte , ebenso wie
etwa das Geräusch des Schnarchenden oder das Ticken der Uhr die
nächtliche Stille des Schlafzimmers kaum unterbricht ; ja , es schien
sogar eher zu der ganzen Abendstimmung zu passen , und lautete
beinahe , wenn ich so sagen darf , wie ein eintöniger , näselnder
Schlasgesang , der von den tausendstimmigen , freilich ost auch un¬
musikalischen Lauten der Natur an der Wiege des entschlummernden
Tages erklingt . Nur zuweilen noch ließ sich , eigenthümlich mit
der Ruhe um uns her contrastirend und wie der Schrei des
Kindes in die Andachtstille des Gotteshauses gellt , das durch¬
dringende , zänkische „ Gibt " eines großen Sumpfreihers hören , der
unweit im Rohr mit seinem Weibchen keifte , eine Scene , die
Einen unwillkürlich an die Gardinenpredigt erinnerte , womit die

erzürnte Gattin den spät heimkehrcnden Mann empfängt . Und

jetzt rauschte , wie ein letzter Gruß aus dem Reiche des Tage » ,
schwirrenden Fluges ein Volk Staare über uns hin , das sich in
den jenseitigen Weinbergen verspätet hatte und nun doppelt be¬

schwingt der Heimath am Rhein zueilte .
Lautlose Stille folgte dieser letzten Reminiscenz an das Leben

im Lichte und wie ein dünnes Gazegewebe , durch das der feurige
Schein am westlichen Horizonte gemildert und immer mehr ver -

blafsend — dringt , sank die Dämmerung allmälig herab : dar

Reich der Nacht begann , und wie , um es offiziell von dem des

Tages zu scheiden , huschte jetzt gespenstisch , geräuschlos und noch
unsicheren , zackigen Fluges eine große Eule unmittelbar über

unsere Köpfe hin . Wahrlich , wer jetzt dem nachtgeborenen Vogel
mit den Blicken folgte , wie er , nach Beute lüstern , hin und wieder

flog , unheimlich geräuschlos , gleich einem wesenlosen Schatten ,
jede Stelle des Rohres sorgsam überstreichend , der konnte fich des
Gedankens kaum erwehren , daß er selbst der geflügelte Bote der

Fürstin Nacht sei , ihr unfichtbareS Scepter in den Krallen halte
und damit wie mit einem Zauberstabe die ihrer Auferstehung
entgegenharrende Thierwelt der Nacht berührend , zu den Bewohnern
des Rohres , durch die nur ihnen verständlichen Freimaurerzeichen
der Natur spräche : „ Wachet auf , Ihr Kinder der Nacht , zu neuem ,
fröhlichen Leben ! Wachet auf ! "

Fast schien er , als wollte die Wirklichkeit das Ihre zur Er -

Haltung dieser Jllufion beitragen , denn kaum hatte fich die Eule ,
wie eine , die ihr Amt pflichtschuldigst verrichtet zu haben glaubt ,
im Zwielicht verloren , als auch schon das Piepen eines Wafser -

huhnes aus dem dichten Rohre fo leise und verstohlen ertönte ,
als käme es aus einer unterirdischen Tiefe . Ebenso leise und

heimlich ließ fich von der anderen Seite her auf diese schüchterne
Anfrage die Antwort vernehmen ; mehrere gleiche Laute , erst
schwach und selten , bann immer beherzter und häufiger werdend ,
gesellten sich allmälig dazu , bis es endlich in der ganzen Runde

lockte und antwortete . Ein schäckerndes Geschrei , wie es eine

kleine Enttnart bei ihre » harmlosen Kämpfen auszustoßen pflegt ,
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wcgung , geschweige denn durch ein Wort , du -

betäubendem , immer neu sich gebchrendem Donner lärmte der bietet , Genüsse , die sich für den Naturfreund

scharfe Widerhall über das Rohr . Wilhelm und ich hatten unsere ; Connex zu dem Thierleben in Wald und Flur

doppelläufigen Gewehre abgeschossen — ob mit Erfolg , konnten l ders steigern — und , es war endlich un vrellei
ch K- nz

— und , es war endlich un vielleicht nicht in

- Boieinen schäumenden Trunk Bier im traute « Ki

dem dumpfen Paukenton der Rohrdommeln , der in wunderbar

regelmäßigen Zwischenräumen aus dem Wasser heraufdrang und

den man , in feinem auffallenden Contraste zu dem Gequieke der

anderen Wasservögel , mit dem tiefen , achtunggebietenden Brustton
einer großen Dogge , der zwischen das Gekläffe einer Heerde
Schooshündchen sährt , vergleichen könnte . Mit tollem Gezirpe
und noch halb schlaftrunken kreiste ein Schwarm Rohrspatzen und

Finken , in kurzen Windungen unaufhörlich auf « und abfchwirrend ,
über dem hohen Schilf uns gegenüber und , um den Tumult voll¬

ständig zu machen , ging nun drüben vom Lande die Kette Hühner
mit schmetterndem Flügelfchlag auf und strich unter einem fort -

währenden , wahrhaft betäubenden Alarmgeschrei quer vor uns

über das Rohr . Wahrhaftig ! es klang durch diese Scene des

Ausruhrs , die sich schneller , als sie soeben geschildert worden , vor

uns abspann , als schleudere uns die in ihren heiligsten Rechten

verletzte Mutter Natur selbst aus dem Munde der erbosten Vogel «

weit vernehmlich das Donnerwort entgegen : „ Raum für Alle

hat die Erde , was verfolgt Ihr meine Heerde ! " — Doch , horch !

nachdem sich eben der Aufruhr allmälig wieder legen zu wollen

schien , da rauschte es nochmals im Rohr und , wie nach langsam

gereiftem Entschluß , erhob sich jetzt erst schwersällig und geräusch¬

voll in dichten Schwärmen das Volk der Stockenten aus dem

Wasser . Hei ! endlich das ersehnte Stichwort für den Menfchen ,

um auch mit schwerem Geschütz in die Ausruhrscene hineinzutosen .

Feurigen Schlangen gleich zischten im nächsten Moment vier

glühende Streisen
'

in das Dunkel und der Knall von vier Schöffen

folgte so rasch aufeinander , daß es nur zwei zu sein schienen ; mit

war der unter kräftiger Bewegung im Freien gebrachte Mit
Tag , der uns , wie jenen Riesen des Alterthums die >'j,er <it,r « g
mit seiner Mutter Erde , doppelt kräftige u .-.v geistig r . : n
es war daS erhabene Bewußtsein , das wir mit ' i n W

nämlich die Natur überall , auch da , wo sie nur ihre , Zn .:M r.sch

ärger geizt , als in unserer Gegend , wo sie des Vorhavoewi -iÄ

großartiger landschaftlicher Scenerien gänzlich - itbebrt ,
• ; sm <»

Wort , selbst im ödesten Flachlande dem Emps » glichen
genug des Schönen , Erhabenen und Br ». ^ ichernuMvöed
bietet , Genüsse , die sich für den Natu freund burc , b n , .g t

das unmittelbar darauffolgende Geräusch , das Versolger und Ver¬

folgte dadurch verursachen , daß sie mit halbaufgerichtetem Leibe und

mit flatternden , Wasser und Rohr peitschenden Flügeln gleich sich
verfolgenden Schiffen durch das Wasser zischen , unterbrach mitunter

schon das einförmige Piepen der Wasserhühner und zeugte von
der vollkommenen Sorglosigkeit des geflügelten Völkchens ; hier und
da mischte sich gar , etwas mehr „ rohreinwärts

"
, das sonore

Gackern einer großen Stockente in das hellstimmige Concert der

Wasservögel , ein wahrer Ohrenschmauß für uns Jäger . — Vom
Lande endlich drang , bald lang gezogen , bald kurz und , wie

ärgerlich abgestoßen , das kecke , herausfordernde Girren und Locken
einer auf den Feldern zerstreuten Kette Rebhühner in unsere
Abgeschiedenheit herüber .

Schärser ließ ich jetzt die Blicke über das Schilf hinweg an
dem Abendhimmel umherschweifen und im nächsten Augenblicke
flog mein Gewehr in derselben Richtung ihnen nach an die Wange :

sich deutlich von dem feurigen Streifen im Westen abhebend , kam

eine einsame Ente gerade aus mich zugesegelt ; der Schuß krachte
— doch sei es , daß ich im Dämmerlicht die Entfernung unter «

schätzte , sei es , daß ich in Folge des langen , vergeblichen Wartens

zu hitzig war — kurz und gut , scheinbar unverletzt machte die

Ente Kehrt . Ein Augenblick todesähnlicher Stille folgte dem

Schüsse , der mit langgezogenem , scharfen Widerhall über die weite

Fläche des Rohres fuhr ; der Mensch , der gefürchtete Herr der

Schöpfung , hatte gesprochen ! Es war , als faßte die Thierwelt
des Rohres einen Moment lang das Ungeheure nicht , daß der

Mensch , ihr gefürchtcistcr Feind , nachdem er sie schon des Tages
über mit dem Donner seiner furchtbaren Waffe aus ihrer Ruhe

aufgestört hatte , sie nun gar bis in ' s Herz ihres unzugänglichen
Reviers , ihres letzten Asyls , verfolge und mit frommem Muth
die heilige Ruhe der Nacht entweihe , — es war die Ruhe vor

dem Sturm ! Denn jetzt brach ein unbeschreiblicher Aufruhr los ,
ein hundertstimmiges Zetergefchrei ohnmächtiger Wuth und ver¬

zweifelnder Angst . Verstört und aufgeregt piepten und schrieen
die Wasserhühner durcheinander ; wild klang daS Gekreisch und

der geräuschvolle Flügelschlag der tiefer in das Rohr flüchtenden

Drasselentchcn dazwischen ; der quiekende , markdurchdringende Laut

eines mir unbekannten Wasservogels gesellte sich dazu , gefolgt von

DDDPiUUUUUtll w ••••• : - - --- I- o ---- ----- • ----- ---- ,--- * --- < ■ i»
roit umnebelt von Pulverdampf und von dem Aufblitzen der | Linie die einladende Ausstcht auf ein wohlverdientes Sbendbr : e ö «

Schüsse geblendet , nicht erkennen . Da e8 aber jedenfalls ein einen schäumenden Trunk Bier im traute « § . g

. das Signal zum
Aufbruch gar zerstören . Allein die Mahnzeicher <, mit bet . - n uns
die Natur andeutete , daß wir jetzt in ihrem Reiche üderflüssig
seien , waren der Art , daß sie nicht gut länger übersehen werden '

konnten . Der feurige Schein am westlichen Hiinmel war bereits
verblichen und nur noch ein schwacher , kaum wahrnehmbarer Glan ^
bezeichnete die Stelle , wo die Sonne « ntergegangen war ; d e
Sterne waren längst am Himmel heraufg . . ^ n , und « ' S mein
Blick jetzt zufällig hinüber nach dem Lande fiel , winkte ; , die paar
Pappeln und „ die alten Weiden fo grau

"
, die bei unserer Fahrt

und Anlandung den vor Verirrung schützende » Leuch -. ,hurm vor «
' ■

stellen mußten , nur noch in undeutlichen Umrissen und pharrl \
tastischen Gebilden ähnlich herüber . Angesichts dieser Zeichen gsü
es keine Minute Zeit mehr zu verliere » , wollten wi . uns b !"

Rückweg nicht noch mehrerschweren , als dies d . s i Äeschafier -He-

ohnehin schon genug that . Schweigsam brachen wir uf und

ebenso schweigsam , als wenn wir uns mit in dem Bav er N

befänden , glitten wir auf langsamer , beschwerlich - r Fahrt über sie
vom Widerschein des gestirnten Himmels nur matt erhellte Wasser -

bahn und durch das Labyrinth von Sä . » u scuilfumrahnite »

Buchten . Erst als wir nach viertelstün Jrrlichtelire « ;
das Land sprangen und , nachdem wir dü - S wche» toieb : .
Schilfe versteckt hatten , feldeinwärts stolpert da kehrte uns i

manchem derben Fluch über den holperige ci Sprach - »
mit ihr redselige Laune zurück . Immer angn .egter werdend

jener behaglichen , mittheilsamen Stimmun . . in * 8 gemerrs
verlebte schöne Stunden zu versetzen Pflegen , yatken » •• bÄd

Heimath erreicht .

„ Glückliche Jagd " war es nicht , was uns fo aairarte t ?

zweifelhaftes und undankbares Unternehm gewes ?e$r wördf
in dem dichten Schilfe , aus dem sich ur <» Berechnung
die Enten erhoben hatten , in der Dniwe - t eit und üb - rdfis t
noch ohne Hund nach

'
etwa gefallenen Vög . Ä zu suchen , so bl - J

uns nichts anderes übrig , als der Entsckiux mit dem r-Mi - '

Frühlicht wiederzukomcken und nachzusehen
Noch ehe wir wieder laden konnten , war Alles , was

Gros der Entenkolonie gehörte , dem ersten Schwarm nachgerauW ;
wohl erhoben sich noch immer einzelne Nachzügler , charakteristisch
für diese vorsichtigen Vögel , die ihr Versteck nur irr der Lußw .üe .t
Bedrängniß ausgeben , sich aber Alle , oft erst nach langem Zögerr ,
dem allgemeinen Ausbruch anschließen . Die meisten

'
:

jedoch waren außer Schußweite und die nähren stammten un » .
nicht viel mehr , da der Körper des einzelnen wgelS - n dem zu¬
nehmenden Dunkel nur noch einen höchst ungenügenden Ziclpunk «

abgab .
Bald drang der pfeisende , weithin der rhmbare FlügelsMa ^

der Waffervögel , die sich in immer weite » Kreisen tw -r
schwangen , schon aus bedeutender Höhe an nnser -auschender Ohr .
bis das Geräusch allmälig schwächer wurde un *

endlich ganz i

geheimnißvollen Stille der Nacht wich , die - t i ->ir noch . •

von dem Piepen eines Wasserhuhnes unter dro h - n wur ! -

Mit der Jagd war es für heute vorbei • das wußten wir
wohl ; nichtsdestoweniger saßen wir noch -mer wie sestgebamit
in unserer alten , erwartenden Stellung u » schien , als wollte
Keiner den Zauber der schönen, stimmungsvollen Herbstnacht au -

unserer eigenthümlich reizvollen Situativ - un durch eine Be - \
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